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Oie Kriegslage.
Abendbericht de, Grohea Hauptquartier«.

, Vba BtillnJ . 3unt , abend ». An der Schiachiir . nl örtliche
h,mi-ir nordwestlich »»n Lhaieau Thierry an der « rdre.

Au» dem öfterr.-vno. laqesbericht vom gleichen last«:
/in der Tiroler « und Piavefront andauernde ArtlUeriekampfe.

Die feindliche Einbuhe.
h>b 'Berlin , 0. Juni . Der große Sieg des deutschen j»ron-

z .'.en zwischen der Aisne und Marne hat »viederun , einen b'
:enden Teil der feindlichen Ctreitkräste und « ampfnuttcl ver«

ip:ct. Zu der bereits gemeldeten Gefangenenzahl von über
g -Klsind die schweren blutigen Verluste der Franzosen an Toten,
Wnvundeten und Vermißten ßinzuzurechnen . Bereits nn Marz
kü,e das französische cheer infolge des Zurückweichen » der Eng.
H beiderseiis der Somme starke Teile der bereitgesteliten Foo ).
Aci- Manövrierarmee einseßen , die mit in die schwere blutige Nie.
gk.i'.qe bineingerissen wurden . Als in Flandern die Engländer auf»
\  v: rfle erneut bedroht waren , sab sich der Entente -Generaltssnnus
| : .weiten Male gezwungen , auch dorthin starke Äraste einzu
Lc ... Im Verlaufe der Kampfe an der Nordfront fehle er allem
M imnzösische Divisionen zur Unterstützung der Engländer m
Ludern ein und hielt weitere Kräfte dort in Reserve bereit . Dw
M. '»reichen Kämpfe im Ltemmelgebiet erhöhten dann die Bim-

r der Franzosen ganz außerordentlich . Die Schlacht zwisrhen
D»ne und Marne mit ihren täglichen riesigen Fortschritten r,ß aus»
( / die schon stark gelichteten französischen Reserven auseinander.
» zwang General Fach zum abermaligen überhasteten Einsatz
I >i Divisionen an der von der deutschen Führung gewählten
V Damit sind wiederun , erhebliche französische Streit ! raste
! • uöen, ein Umstand , der den Ententesnhrer der operativen Ar.».
|f :Ua gänzlich beraubt . Die stolze Manövrierarmee der Entente.

«die sich die kühnsten Hoffnungen und Erwartungen der Femde
.vnen. besteht als solche nicht mehr . ^ ^

Bon schwerwiegender Bedeutung ist auch die Einbuße des oem»
an Kampftnitkeln mährend der Schlacht zwischen Alsne und

hrm\ Die große Anzahl der erbeuteten Geschüße. Maschmenge
»//,, > und andere Waffen , der Verlust des gesamten eingebauten
»aierial » auf der ausqebauten zzampffront . der Verlust ferner von
K umfangreichen Pionierdepoto . von Werkstätten verschieden ' .er
I '.um Barackenlagern und sieben großen mit allen Bedürfnissen
I, . rüsteten Lazaretten , der Ausfall vieler Fuvriken . Eisenvahn
Assen. Maschinen und Brückentrains und dergl . trifft d»e feindliche
kieqsstiyrung aufs empfindlichste . Erhöht wird die Bedeut,l " g
A: ickmeren französischen Niederlage durch den Verlust von wett
fi ■ .ziststtQuadratkilometer zum Tel ! fruchtbarsten Geländes mir
nkuionben strategischen Punkten . Von tief einschneidender Be-

!...-.!nq ist schließlich die Ausschaltung imchtigster Ei,enbahntinien
| : du Versorgung des gesamten französische„ Landes uno J)ecrc».

■ M Berlin.  tt . Juni . Für die künftige Versorgung unseres
« >ic3 stellen die bishengen Ergebnisse dev Borbruches zur Marne
■ »>likon'.mene Stärkung von rund Kilometer Raum in eitler

zwischen 70 und 54 Kilometer dar . Das bedeutet senseiis
' .itärischen Bedeutung , daß dcr land - und der sorstwinschmk
v A, «»Nutzung weit über 3tM ! Quadratkilometer Boden zugc
.<- !i-' d Die ttampszone am Damenweg scheidet in einer Breit

; bis 5 Kilometer als Brachst reifen aus . .hier ist der Boden
die schwere Dauer der Artillerien,iswühlung bis nuf weiteres

geordnete Nnzzung verloren gegangen und kann nur als
Wiese dienen . Unmittelbar jenseits dev Damenwegs aver

\  himmier zur Marne ist das Land weit und breit mit anerken
-ner,em Eitex bestellt . Bon großer Wichtigkeit find die weit

»..21,-dehnten Wiefenfiächen . die fiir unsere Pferde und die Bli'h
.i 'ng einen ganz hervorragenden Weidegang bieten . Eine

1 Moucrme verheißen die Felder , worauf hauptsächlich Gerste
naser » dazwischen auch Weizen stehen . Sie sind im allgemeinen

| <Stand , nur in wenigen Gemeindebezirken steht das Getreid?
,l„,e mäßig , offenbar als Folge später A»>ssaak und Beste!
-innierigkeiten . Für die Armeeveriorguitg sind dir ausge

' - Geinüsekulttireit >ind Gärten besonders willkommen , der
;mToU Harri in dem iw' utolnnlcu Gebiete eilte fruchtbare

Meine Mitteilungen.
E hr i stl a n i a » 5. Juni . „Tî ens Trgit" veröffentlicht

l'.doner Telegramm, nach welchem»Dailn Ehronicie m cine.n
. ^über Deutschland in Ali  e n u. a. schreibt- VW

i üi.fr Rumänien und die Ukraine lost die deutsch? Ernahrungs
während des jeßigen Krieges wie in zukünftigen Kriegen voll

Das deutsche Voll wird Lebensmittelnicht nur für M
in. ohne liberseeifche Znsnhren zu benötigen, sondern auch nn-

- sein, etwaige benachbarte Bundesgenossen m,t Brotgetreide
- ..rgeii. Dank Deutschlands Verbindung mit Mittelasien wer

' ' . Deutschen außerdem wegen ihrer 'Versorgung mit Roh
- außer denen , die aus den Tropen kommen , wenig zu ' eliuch

: . cu. Die deutsche Ostpolitik gibt D.'ntschlnnd̂mvob. Erlag
!!,u'.-.'rio»ien in gemalttgem Maßstab ‘/mr der cica der üll>

; .inn dies vereiteln.

.)ur tage unserer kr .egsgesaagenen in Avßland.
- trauriges Bild über die Lebensverhalmilse un,erer noch in
-r Zui-gsgesangeaschast weilenden Landsleme cnttmrtt ein
--.fbrtcr. der sich augenblicklich im QuarantänelagerSegrze
irichau befindet. Danach Habel,, beispielsweise in vrel. nn

.mu’ii iriegsaeiangeuen Feldgrauen schon den dritten Mana
-uisilchen Berwaliiing i,l" »Haupt lein Brot mehr bekam

■■wh in der Suppe mir eine geringe Menge Slvnut »mc»Mni’-
Te Leute waren zunl Teil geuö'igt. sich «elb.t Beschaf«

' ,.: d dantit Et ..ahrungsmögiichieil Zll suchen . Manche
, „ ...'.ge des schlechten Beispiels iltter sittüch tni .'derwerstgen

!' g lett' si an woruilscher .' ' reit nerloren . Man hm ihnen
'-'Z'.i.ui' Ilchstkn Gcriubte und Verleumdungen erzählti ste g.an
'" .»chen wollen , daß sie nach ihrer Rlickkelzr nach Dengchland

a, '.-.e!uug und .zhcimotnrianb . kurzerhand wieder zur Front
f f *, wurden . Durell die rnoiösende Allarchie und sl>' .gend »-

-".-s 'N' t in yp  Siädren ständ --n den bedaurrnsmerien .nriegs
nen nrüi '''.ar -che ichwere Prüsui gen bevor , che sie >n den

>reh >(-! bi ' reie .' den Heimat '.urüaiehren können.
" i-intige Schilde, iinaen können»ns nur immer wieder zlnn

.» dienen, alle die Brave». d:e in Ersüllung ihrer Pstich, m
- h.inb gefallen sind.na'a z: n» Teil jahrelangeLeiden >nd

I.' ! i'erli 'l.e m,t . j.-elisch«-. Z»l erduld .' .« hatten . n>ar,n .-n .'ner

Tmch-ooie
an der»ordameniamschen Küste.

Lin Dampfer und drei Segler verscnkl.
Reuter berichtet ans Washington:  Das Maiinedcparre

ment erließ amtlich die Mitteilung , daß ein Unterseeboot an de»
wnerikanischen Hüfte ein Datupssrhijs und drei « egle ' versenllc.

Die Tatsache selbst schein, die allergrößte Erregl 'Ng «' den Ver-
einigten Staaten hervarg -rusen zu haven . ..Dailn Leiegrap ) luhn
wieder die bekannte Erklärung an . daß ,nun das Vorgehen oer "
Boote für eine Verzweiflungstat der Dentfchen hoi :-.' . Glew ".enig
wird aber berichtet , daß die Lchifisvcrstchercr ihre Pramwn um
1 bis 2 Prozent erhöht haben , und daß der Martnejekrclar Daniels
besohlen habe , den ä)afen von New f .orl  für arisfahrcnde
Schiffe zu fchließen . und daß die Ausfahrt nur in Ausualnnefallen
zugelassen werden soll. Dann aber war Daniels aenottgl . dem Ma-

i rineausschuß des Abgeordnetenhauses zu verstchern . daß die Ver
teidiaunaswerke an der .Hüfte des AUantilchen Ozeans m Ordnung,
und daß es nicht nötig sei. die slriegsschifse aus dem .̂ r,egsgeb,el
zurückzuberufen , um gegrn die Unterseeboote zu iumpteu.

Die Blätter beruhigen und versichern , die Umerjeeboote seien
Nicht imstande , den Truppentransport zll behindern , nn Gcgeate, '..
das stärke nur die .striegsbegeisternng des Landes.

„Eentrai News " meldet weiter , daß nach Bekannt werden des
Vorfalls die Polizei in die verschiede, :en deutschen Ulubs in New
'stork cinaedrungen sei. Dort hätte die Polizei entdeckt, wie die
Taten dcr Unterseeboote in fröhlicher Weise gefeiert wurden . Es
sei dann zu erregten Szenen gekonnnen . wöbe » 50 feinDUrtje Aus
tönder verhaftet worden feien.

.z, a a g . Die Zahl der feit den , -2b. Mai an der NordosttGie
Ame «. ras torpedierten Schiiic wird aus 15 gcsarähl . Die »Ec.i".
lina " . da ..' größte Dampfschiffe der Parivrica -Linie . wurde 12.» Me,
len südwestlich von Sand » Hvo « angegrn ' sen . Das vrrtutt gnb am
2. D.u-ü abends ein drahtloses Telegramm mir . Ein zweites a«ab,
loses Telegramm berichleie , daß das Schiff mit Granctt .-n des,hoffen
wurd «. und d" h N ' » Reisende in die Boote gingen . Die »Earo ina
hatte 220 Reisende an Bord , die Besnstlmg Allste 12U Mann.
58 Mann werden vermißt , von denen 10 durch Umschlagen eines
Bootes ertranken . Der Rest ging an Land . ^ ^ „ . .. .

Der Liommandant des Schoners ..Evle " meldet , daß dav ".ch' if
am 2. Juni von einem m  Fuß langen Unlerjeeboot ongegr, ., ?.,
nnilde . das zwei große und eine kleine Kanone an Bord hatte . .',ic
Bernannung der „Eele " wurde von einem a ' ierikaniichen .-)>! streu
, . r gerettet . Dir . . . mi  ton Bciitlcttcn Unloi'iooboolon »ortoljl
iiimoc , torn o > jobod) geiniifl . olnou j ;ufon ,v < orretdn ’ii. ecu.
EoiupfMliff „lorol " mit omer üradii uou 'Hurlcirico mul) Mioiu Morr
wurd ' ...H Sonntag torjirtlttl . Der- Unlorioobnot «ob jmei rt|Hj(e
ab - hierauf gab der Kommandant boo Unterlcobootca ben boiol-i.
das Sdiiif in nertatfen , das mit einer 'itambo in bio üiitt geiprengt
imirtio Die Mamischast miirbf ilircm Sdiirtiat ubeitaffcn tote
umrbo ioborii non otnem Sliiftmiundiidiiif autgrfilttit nub in .’lttanttc
Eitn an Land gebracht . Die Beamten des Marinemlittstetlmns
glauben , daß die Unterjeeboote gegenwärtig nach ihrer Bans zu
rückkehren . Schäzznngsweize werden noch etwa Irrst Personen ver

"" ^ Sofort nach Belanntqabe des Angriffes wurden Wasscr «l»g
zeuge und Unierscebaolsjäger sowie zahlrei .ße andere » rrtlikrsste
längs der ganzen Siüflo ousgefchick: Die Beamten des Marttie^
amts erklären , daß Amerika gerüstet sei. zeden scinolich .' n Ungrm
in don HiiftFiiflamntferu , non wo nun anioi -itonifriio Truppen na .ii
Sionfrcid ) i’crfthifft lucrbon , zu ncrbinbrrn.

'•Keuler meidet weiter «nie 'Kein '." uvt : Bio » nibinqionor Zo,
iiina - tovroipoiibenleii brridrlon , in 'JKarlnotreilon atnnbo ninii , Önft
bi- Sliunelonlioii der boutldion Unttrleebocte bavaul hr .uiuiflchc,
bio aniorininilibon 'Dlnrinoltioittiüiio vir tKnrfloltr au :, ben an«
länbifttien öteiuäilern p ! iniingeu . Deulfdtlnnb 1011 Ode lebodi hierin
eine Üiittilu | d)iing erleben.

Schlicstniig aller atlonüjdicn Häsen.
IKontor melbel aua .'üla !t)iiiflloii : Die Aktion der bemldim

lomttboole (am im Srieflotabinell V' r opradie . Btr « ebensmittel
Imilrollour " oover ertldrle , die osnsnlto non t .ebeuomittelii uub tloi
uiieii fiir bau iiber | eei| d)C .(wer werde durch du» Oridwmeii der il
‘Bnote ntd )t geftürt . (? ) ~ . . . . . .

Contra ! Now «" meldet ans Waktnnatom Dnmetd befahl , die
ojoieu 'Boflnn , Ptsttadetpdia und die anderen holen am AttaMilchen
v (ean ebenlo wie New V)or ? |d)Iie()eu

®bna Mlein Vlorf,  b . Juni . Wenter . .Stirn llnteojetbnolon
olitt wird i-flrii flemelbet , das, 58 Penonen umaetomiiieu nn » ner-
inint mürben lind . Ans Lewis wird beridnet . da ', 1« " an (5 l<ev
Innen , die die ..üarotina " in einem OTotorboot " erlief,en , baburd)
ertranten , dal , das 'Boot untfd,lug.

General Robertfon Oberbefehlshaber in England.
Wb Bonbon,  fi . Juni . Das ülentcrlrfw 'Bureau melde , amt-

tidi - Als ooritberflchcnbe ( !) Mostttahme wurde iM’neral .« oberlloii
.vun Oberbe (el)lol)abcr in Wrofibritanttien ernannt.

Confmg über die .'fricbcnelragr . ^
Mlein V) or  r . Banst " ,, lache in einer Aistprache . btf " r bei

Weieaenheit ’ ber 'fJroiiionieiimfl , i»u Cstrendntiar der l- btu 'ul io
Uninersttot l,teilt Ich warne nur den bomld ' .-n I,riebet, » -r>d >«' ! .
die uns ans oerstliiebeiieii « ege» -.»tomnieu . im n j;
auf ben chnstien unmpj ber « eldnait : eniflelalteii liub. n, in murin-
c« beinahe nerbre .cherisch sein, zuruckzublicken.

Orukscher Reichstag. ^
’BiwpKifibeitt *Br *'B u a I di e im'djte im « nitro « de» Helleltei"

au IdiullA den 'Barldjtafl , die Wobt dos PiästdeMen b>° Freilo«
aus -,niesten, ,»n«e«en stch tem « ibcrlprnd , erhob . - » '« » ' >orl
le,»m« der Auslmache über Bela «enm «»,iifla .ib tmb f" ' -

Slupiian Z. 'Bon Ed : Die Carftetlnitfl be» « baeoiowtitr
(i,oll,ein über ifenturmafjuahmen der Marine beirefi » eine » lettnn
'ürtitil ifbierifl . Cs lieaeu keinerlei ,wr di,tld,e '.'.' loimt te Bi r . tr,
üanbelt fid, um die imiliren milUdritdjen .' meieHut . Jclntltdi
livncn die Dinge bei dem 2lnikel des <̂avitans Ver,ins.

' « bfl Dr , i »e r t f e I b <11. So, ., : « ach unterer « ul'" ' '
der Belagern,igsznstand verfastungsuwstig zu llilrechb ^ Von
Feinde bedrostlr Bandesleite flibt es m Denilch -nnd Nicht .nehi . Dn
VJtilttär&ittatur sterrlchi liberal !, vhr hat orr .ch-tmstafl Ctebknech
und Dttlman » ai .sflekiekerl. und , war auf C mplet,lmst et des Ab«i-
ordneteu , der je,, , 'Bi .,etan,ter iit . lieber die r,utim I Ctsttl, . ’lh
rinqens darf leibst in , e!!af, .lolhrmalld,en Uanbtai , ulä ) stetpiache .
werden 'Wir , die ciu,iflon . die erusthast den sta .iipi ulk der MM
lärdikiaiar aiifnchincti , lind aichl m der stl.«e, ansterlu , b - stisti »
lau » Hitler urrt » |tuii „ »niaf,ifle, , Weriit nu »,,uubiu . Kh lf* e«■nifhi
nt östlich flcmefen , in meinem Wostllrets ,,u reden , eine B. flriitioniifl
be« 'Berboto Ift mir nid,t ,,ugeflati «et, . .

Aba , Br . « e r n e r .Oilefien tB . Fr ., : 'Wenn bei Sbfl . Wattn in
IMt' bariibcr beldiroert , bafc di" «Jlb' nitehe ‘breite bei ber fiipier '.u
melfuni , beuar .,iiflt werde , st, weite ich daraus hin , oon ^
proste aernbe,u 'Kot leibet , wainond da -7 „'Berliner tafleblatt tut
dio batialften Bittfle uub vtn .’,einen 'Bapleruerlriiinenbun « nb ..

Ab«, P alpkech {'Bote, : Am meisten leidet da» Ball mit unter
dn » Diiit der stestnertretenden tflitimandieroiibon Wenrtale . Den
pnlniidwn 'Beruf »ocrcinen ist es nldit maststch, Berlattmtluitnen ab-

1" l,a 'lll)fl Meerleid <3o, .»: « Ir fordern flrtmdlostiiche Vlbtehr
non »ein Lastern bei- Mistlärbiltutiir , 'tiiich tu u-iler . i atl ., üst‘N
'Berichtetstmiimfl füllte man stch «rosterer Burndttoitmtfl befielst «em
Cs muh altes nermteben werden , was den strtestswlsten m .o die
Opferwististieii des 'Balles fd,malert . Deshalb fordern mir ett’
nrSfjerco Mast nun ftreiheit . Das nerlaitsten wir . weit wir eine
ftaalse , hallende Pasttit treiben , r

'1*1)0. Br . M II Iler .Meiitiusten tK . Bp .i : Aiomat .b hat Os fli
luaflt , den 'Bela «ermt «»,,iiftano und die .Kettlur ,n oerteibifleti , nur
bei fanferoatiue IKehner hol eine 'Beffer .uifl feflftellen tonnen . Di*
lommniiblvrenbeti Wenerolr pfeifen meist mit die Weletie, itamentlid,
auf das Vereins uub 'Beilnmmliiii «ored, ! unb au , bio Jlonelte ,u
minften ber Wenwrtldmfteti . » ne mir betlagcn , ist da« einfeitiflr
Cinnreifen ber Militär - in die innere Potstit ,,ii «unften ber « anlei
nntiuen und bei '8nlerlanb »parlrlter . Die Batcrlanbe -parlei tll
Nicht» anderes als eine « ahltnstste lnr die » anleroatinen,

Stoat »leire,är «atraif  entstestiiete nuf bte oi' rflelmct ' rn
'Wünsche uub 'Beschwerden , ör bedauerte tief , das, der stne « tu die
,,reit,eit der Preise io lies eii, .,it«reiien immer noch uot -fl mache , ober
in Englaild und 'Amerika seien die VerH«il «nissc ,n dnier .znnstcht

n °Cl1 weiteren Ausführungen de» Abg . »'laafe lN . c -w ) und bev
Generals v Wrisberg wird der inzwischen elugebrnchke Antrag,
betr . Rcqelnng der Bizepräsidentschaft , der Gellliö -isordnungekom
Mission überwiesen

Nächste S ' f'.img Freitag - Anfragen . '

Abgeordnetenhaus . Nach Erledigung von zivei kleineren . An
fragen wird die Beratung des chnlishalts des Ministeriums lc\  geift

Cuftanflrifjc in den verengien Slarien?
Wb Amfterdaii ' . Juni Einem hiesigen Blatt znsoige

,neidet die ..Finanzial News " in ihrer awer ' lanifchcn Borfcunber
sichi. daß Lustangrisse in den Bereinigten Staaten stattgesnnden
hätten . _

zens »» ewplai .gen . ihnen brüderl .ck) beiznftehen lliid sie »«ach .>zräf
tc» zu ftüfzen.

Ei«: sranndi-.'»' Deutschland.
♦Jlnri] den Sckzilderu'tge » . die die engtisckie Pt 'tije von Dktttsch-

!on > und den Dem scheu entwi , ,: . müssen diejenige » E nglönder . die
iit deutsche tqesange »schail geralen si»d. annehmen , daß sie i» me
.'''tändc von Barbarei « gefallen zirid. litu so großer ist »hie lieber
rojchulig » '.nenn dos . »vas sie i» Deutschtan ) erleben , die ettgiuche .»
F . ilnuge » L. gen straft . Die folgenden Arlißeningen eines in >w >'
»iindt » iniernlerten .ßonadiers Deinpfkl ) filid i», dieser be
inelkensweit.

A,n 18. April t ‘U* schreibt D-mpfen an b' " >c Mutter:
..Ich werde einst Detitschland al >.. ein brsiercr >*'' d ri ricr »’

Mensch ve»lassen, d-n » a '. .- ick) heraekonnnen bin . De .ttschia.ld tt>
bis in die kleinste!! Verhalinis '«' »>'-> Land allgemeiner Brüder !ichk."ii
Ick) muß sage», ich bin nort» »le hungrig gewesen . n»d ick» kann hie»
"iich sanft niemand heranssinden . der ja anssobe . als ob er oc\
.'Hunger sterbe »« wollte . Die Gesanoenen lehen »' er ' n' üid >g gkilmd
und inohlgenöhri aiiv . wen » sie anck> da ». Gegenteil behaupten . ^ ck>
nabe den Eindruck , daß i-b früher n»,er einer 7lli ' !'on . was D.-" lick'
land betrifft , gesta - den habe . Die De, „ scheu sind »tchl die Bärin,mi.
mit» ,m - die .„ gliichen Heilungen glaribe » machen motten . Fck,
i ' .iwte .ehe. di ß die Weil einen »ckilneren besiange » N"
Niemals werde nb b, ' glaub d.e'elben Geiullle .nieder eing . gen

iiti ^tii itiii »» . . . '■>- - -. *.
I' dien unb Unterrid,t »au «ele«eiil,eiten lortfleiest!

Aus Stad !, Kreis»Umgebung.
tfiebrid, . ben 7 Timst 11,18

1 jflir Oie L ,ide :ido 1 1l 2 p ende «i »,en bei der S am
m e I f, e 11e brr ’B i e ti r i d, er Tafle o p a li uwiter ein naiv liest
M URtttnacht lim SRurf . A 5 Merk , Leopold Mehrmtmn m
Merk , bereit « «iiittlert Mark , btst,eri «e Gefatuifimtme >->.11
Mort , , , .

'P n I i \ e i 11 d >o Mio d, r i di 11 li . Alst bio in stell,,«or Ren
tim « oii-o. briidto 'Betonimmi .-i.iinp , die (ttebiibrei |orbnimfl für JV'b
<11*1,11011 l 'oiioffeuu , wird tiofonb' : s hnifleiuiefen . — Uneflen unter
lajfener Abbiondniifl stnb ! !tnv,ei «oii eingegcnpeit.

' Feldwebel Uemnistst Morl W r u I, n , Sdnnieflrrletjn drs
iHeldiobanlBelbvihler « Mieinl,o!b criniilbt , wurde vuu Boutiiiutt der
UanbtBthr t*eiürdert.

,-pi lüiii,ften bn « toheri' ::frid ;t-.-,nq dos » andwerts und : b."."
Mvie*e wird um Lmnstofl , fei : f, . ? ist d*-r taelanfloorein t> i
li n d| l mit Hiilevflti '.pm ; f ■ st- i o - b >, d euer öaiucrer
< i ii i fl ii li n ein st n n •, .- v i inner Atüwirinun nun beniatirloi , Sn
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mi . *,iin,ifidii „ ut bio ‘Wlo.,l,i . ' ioiior .' üiiperldifl ' i uidil ormbfllldien
lallen . Ben ‘Boludioni b<o Mmtfe .'l :. wiest Wele«enl,eii «ehoten.
midi lancier 'Baust - iniehoi einmal linen «roheren 3änfl »r *h«r mit
flomiililien neu elnftiibierin * Biebern " I hären , tnhah holtet,tlldt.
auch in ,‘,iii | idit r,111 ben fluten eiceri , cif einen reJ,l fahlr . ldten
Vi' lucl, pi red,HCl, ift

Aus bem CI <di *, ! ’ •• )<>■ i i -li t bis Va staub ».i non
r n ri e r h n f * > W i b in 0 II n , A 1 1i e n « e I * 111 d, o f i,
■s • .. t) i i rli inii .niouoiln ' ivnaen :” Der .-stell !tar !*riibf , WUrnher «.
, ■i. ii, vuu ifl. "0 -)-u : st u‘<st'-pfl , Pii .uaioi :, Ciiui .I' ui,i
. , .' in -,,ul 'o- ou i I! i ..|*i7,i nuiii 1 Bull .101 bi -.'



31. 35ejenib«t 1917 . Das Ulc|cbu|tO|al>r 1917 brachte - m« grougende
BefriDfllgt ng ufiforer fämMcben « »triet -e . Ws mit einige , Im SM-
lang des Srleges übernommene Buuien tiir Staats . und Siablo : i
[Hauungen betätigten Unr und ovrwlegeitd Ivwohl tm Inland . um.'
auch in den b«|«Bt«n fflebieten bei Wr 1'tetfleUung Ivlegsmlditigei
»auien . Wie tonnten im Westen und Osten , wie aut dem Balkan
untere lungfährlgen Erfahrungen in Ausiandsdaulen bei Durch
fiihrung uan ganz betanders wichlfgen )> eresvni » en mit gutem Er
folg zur Anwendung bringen , Beträchtliche Bänansträge loimlen
mir im abgelantenen Geichästcfahre auf dem Gebiete des iriegs-
michtigen Industriebaues üdernehme ». deren restliche Ansführnngen
sich „och auf das 0»cfd)äft9i «br 191» erstreden . In ben betehten
Oiebleien wurden umfangreiche Bahn -, Stollen - und Brücketzdau.
len zur Slusfiiljrung übernommen und In größerem Umfange schal-
tenuerte und Holzgewlnmings -Anlagen eingerichtet und betrieben.
Untere Zciuenlwarenfubriken zur Herstellung ua » Belau - und Elfe»
belanwaren kannien für triegswichllge Lieferungen binreichend de-
fchästigi werden . Im Berichtsjahr gelang es . die Iratkendatk - und
hafrnbaaten in Puerla Mililar . Argentinien , tu well fettig,iiflellen,
da» im Frühjahr 1917 die getarnten erJteUim Anlagen oon der
atgentlnifdien Regierung dem Betrieb übergeben werden kannten.
Rach den neuesten Nachrichten staben fle sich im Betriebe durchaus
bewährt Die zugehörigen reftlichen allgemeine » hguiichen Sieben
arbeiten tönnen erfl nach Kriegsende erledigt werden . Untere
übrigen , in ftriebrns,eiten übernommenen Auslandsbaute » in Ant¬
werpen und in der Türkei kannten nach nicht forigetetst werden . Im
Jiinblict aut mögliche Verluste durch die Sriegslchwierigkelten haben
wir die notwendigen Rüttstellungen tür die Sluslnnbsbmilen ge
macht. Das Gefamtgrlchäftsergednls des Jahres enttprichl den ge
hegten Erwartungen Der Reingewinn betragt I HL» -17S.11 Mark,
hierzu der Gewiuuaarirag aus 191» mit lfil 558 .04 Mark , zu
lammen : 1 778 050 .15 Mark . In lleberelnstinimung mit dein Auf
fichtsral fchiagen wir folgende Verwendung oor : Zuweisung zur
gesetzlichen Rücklage 55 tXKt Mark , Zuweitung zur Zinebogensteuer-
RütNage in OOO Mari . Juweltung zur Bau - und Verfiigungs-
Rütklage r>t:t) lUK) Marl . Zuweitung zur Snegslürfotge und Unter-
ftühungstaffe lüOWiO Mark , fenter 1 Prozent Aardioidende an die
Aktiauare 9-iOGiO Mark , zutammen : t»t‘5tKKI Mark : oerbleiben
873 030 .1Ö Mark Hieraus sind zu beiten die laniiemen des Sli.f-
fichkerates und die (Setolnnanlelle des « arstandes mit 280 02« Mark
-Ins dem aeibleibeuben Rest oon 593 00t t5 Mark (tl)lagen wir not,
b Prozent llcbetbioibenbe an die Aktionäre zu »erleiieu mit 3U0tKHi
Mark tii-b den Rest non 2331101.15 Mark aut neue Rechnuug oor
jutragen Die aus dem Geichäfisjaht 1917 in das lautende dir
fchäflef-tdr übernommenen Bauaufträge haben sich trag der er
höhten « rlegefchwierlgleit gut entwirkelt , nette Aufträge sind im
iaufendeu Oiefchäilsfahr hinzugekammen . todast nach der bisherigen
Entwicklung auch das lautende Gelchästsfahr ein befriedigendes
Ergebnis oertprich . Als neues Arbeitsgebiet haben wir im laufen¬
den (»efchättsfahr den Bau oon Eifenbelontchllfe » aufgenommen
Für die bereits übernommenen , für Binnenlchlflah « bestimm .rii
Echittsbauien find die Werflelurichtungen Im « au . Du wir feit
Jahren mit der Herstellung oon Eitenbeloutchwlmmkarperu größten
Umfanges beste Erfahrungen gemacht haben , hotten wir , bei ichritl-
mel ei» Vorgehen auch auf bleiern neuen Arbeitsgebiet Erfolge zu
erzielen . Zu Beginn des lautenden vietchötlstahres haben wir in
Diilfeidort eine Riederiaftung mit einer Zweigstelle in Reust er
richtet. _ . . .

Das V! a u b I a m m e l n . Belm -sammeln oon staub nt
beite man loegfaltig und oertneibe jeden unnötigen Schaden . Mau
streife oom bitten Teil des Zweiges nach der Spige , um dos Ab-
breä '.en der Knospen zu oermeiden . Der Boden must iaubfrei blei¬
ben und toll da» staub oom Zweig direkt ln den oorgebundenen
Lack fallen . Junge Pflanzen taffe man unbehelligt , da sie fonft leicht
ausgeillfen werden können . Das (Beünlaub beeilet man Im -schal¬
le,, foforl zum Irotfnen aus . 'Jüan darf es keinesfalls nachts im
Sacke taffen , da es leicht fchlrninell . Hat man lustige Räume zur
Verfügung , beeile man das angetrocknele stand bis zur oöUigen,
Trocknung dort ans . Die Trocknung darf nie ln der Sonn « ge-
fihehen . well das staubheu fonft brüchig und minderwertig wird.
Man must bedenken , dast der Rührwerk des stauishenes durch nichts
fo »ermliidert werden kann , wie d»eä , eine unzweckmäßige Trock¬
nung . Für den Zentner lufttrnckenes Larthheti wird »n den An¬
nahmestellen 10 Mark und bei Lieferung an die Bahnstation I « MI.
und darüber bezahlt Dadurch ist ein guter Verdienst gesichert. ins-
brfonbere mell die kleinen und tieinften Familienmitglieder ntltur
bellen können , und fo den logesoerbienft de : Mutier fleigern
helfen . _

- Bei « i e b r t d) c i ,* ufibo 11- Ile t e i n gegi . lme be
teiligt tich- dei den am Sonntag , den 9. Juni beginnende,i Polo
piolcn in Westen »». Biebruh erzielte io der legten Zell lehr gute

»efuUale . es dürften dahör diefe Spiele feste inlereffatst werden , da
ch auch zu dön Spielen Ligavereine oon Ifenburg und Ludwigs

Hen gemeldet haben . Die Spiele werden in fi Sonntagen aiisge
tragen.

Vtesbaden . Gesler, » vor,nittag wurde auch hier Fticgeralarm
gegeben . Man konnte hierbei die Beobachtung machen , daß das
'. JuHitum nun doch anfangt , sich allmilhlich den Anordnungen z»
sitzen und sich von der Strahe ^urinkzieht . Ans dem Wochcninarkt
gab es eine kleine Panik

— In , Einvernehmen mit der königlichen Polizeidirektion
wird im Sinne der von dem Gouverneur der Festung Maim erlas-
fenen Borlchrifteu zum Schuste gegen Ifllegerongelffe bie Straßen-
beleuchtung « Ährend der Sommermonate Juni . Jul » und August
gänzlich eingefleUt . Die Mustnuhme wird mit dem Bemerken zur
ilfenlllchen Kenntnis gebrachl . daß elwalg .' s Befahren und Beirr,
len der tmbelenchielen Slrasten und Plätze auf eigene Beeaniwor
«mg der Büegerfchaft erfolgt

höchsta. m.. «. Juni. Ins War» ging heute der Polizeid.-r
(öc-rohändier Ludwig Püstlrr aus Frankfuri . Der Mann oerlauste
hier mit reichem Erfolge meistes Riihgorn . die Rlrlenrolle für 3,oll
Mart . Dem Umfang der Rolle »ach muhten mindestens Hunderte
oon Metern aufgewstkell fein . Doch bei näherer '.Prüfling entbleit
die Rolle nur einige Meter Want , der Rest war Holz . Der geriebene
Schwindler famt feinem (Barnoorrat wurde iit polizeilichen Gewahr
|om genommr»

jrantlurl . Die »ußerordenilrch schlechte Verlorgutig flrant
furto mit Sohlen während de« leiste» Winters und die Sorge um
eine ebenfo tnangelhäfte im nächste» Winter , oeranlostle dr« stodll-
jchen Sörperfchafle » zur Entfendtmg einer lunfgliedrigen Abord-
mmg »ach Berlin zum Relchskommisior . In dreistündiger Kon¬
ferenz Hai diese Abordnung »m Dienstag de» »rastgebenden Stellen
die wünsche Frankfurts vargelragen und dabet manche auch für
andere Städte interrffontr Aaffchlusie über die Sahienveriel nng er-
halten . Diese gefchiehl nach der nackten Einwohnerzahl -. defonderrr
Bedarf wird durch . Zuschläge ' befriedigt . Die Frankfurter Adord
»ung Hai darauf bestanden , dast man genauere Unterlagen schafft
und dadei die « efanderheiten der « euöifernngszufamntenfegung
und die Zahl der Haushaltungen derückstchtfgl. In Zukunft toll
das im legten Winter vielfach überreich belieferte flache Land int
Verhältnis zu den van den Erzeugern abgegebene » Uebensmllteln
mit Sohlen uerlurgl werden , ein verfnch . de», man mit großem In
tereffe emgegenfehe » dürfte . Scharfe Sritik üble die Adordmmg
auch a» der « efchaffung der helzmiliel . Der in der Hauptsache ge¬
lieferte hülienkals bedeutete eine Bevorzugung der Hotels , Wahl
habende » ufw .. well diese Zentralheizungen befigen , während der
Sofs in gewöhnlichen Defen , die Zehntaufende benutze,, , nicht
brennt . Die Abordnung bestand in energischer Welle auf Erhöhung
der Sahlenrallan und Berdefferung des Heizmaterials unb erhielt

tolle den Wr« wegen Ueberlchietlnng »et steieradeiihflutt!,,
30» Mark Meltfteafe.

Bob Hornburg v. d ,h .. r> Juni . Em hieflger Arbeiter Mil ie
starker -Ktmllle - Halle sich fa einem Rachkdarsrle fste trva Mark ei
Stilb befchoffk nnO' fte zu Haiti « gefchlachfe». « s ffiolfch staite er
llB» Mark das Pfund verkauf ! und nur das Fe « für sich behalte
Bel der hausluchung fand man zwei Srichhästie und das Fett , r
Schöffengericht fsh die Sache mir ..milden '-' Augen an und veri,
teilte den Angeklagten mögen Vergehens gegen We Schleichhandel
befttminungen zu drei Wochen Aesöngnis.

Aus der» Taunus . 0. Juni . In den Erdbeere,lorle », die fr
in die hauplernle eingeireien find , spielen f,d> lag um lag u
glaubliche Szene » und Kampf » zwischen Erzöugern , höndler»
Prioalkäufern ab . wobei die Händler regelmäßig »nteeUegen , w
fle nicht die Schwlndelprelfe onlegen können , die die mit Geld g
fplckten Prwolperfvnen den Bauern bezahlen . Ohne Brfinnen d
zahlten am Mlllwvch Frankfuner ftrauea ln Raurnhafn für d-
-pfuub » Mark . Und der Zstchkrr wäre ein Narr , Idönn er dir
» Mark nicht »ehrnrn fallt « stakt der 7V Pfennige , diö Wo Obriate
für das Pfund als Erzeugerpreis feftgefegt ha , — fo meinte gefie.
wenigstens der Wemeinbebcomtc eines launusories . So ist es au
möglich , daß sich an bsn verschiedenen Blähen feit einigen log«
förmliche Schleichhandrlsbörlen für drn Erddrrremkerkaüf grdild
haben , auf denen der Melstdirlende de» Zuschlag erhält . Der tlei
und reelle Händler ist dadei oallständig ausgelchallet , da ihm d
Wuchern van Arnis wegen oerdolen ist.

Main, . Damrersiag vorrniliog Hörle man das Srachen d
Alarmralelen . Es war Jlirgergefahr grrnrldrl worden , doch >
otgte ein A»griff auf Mainz nicht, die feindllchöl , Flieger . war
n Sadieuz . Auf den Alarm hin waren die Slrasten alsdaid jr

oan Paffanten und In den hönfern fawfe Gefchäffen die Leute ,
metft in den Seiler ». Polizei . Feuerwehr und SanUäisMannlch»
len erschienen ralih ans ihren Pasten , edenst, war das Militär a
tionsbereit . Die bängliche Paule nach dem Alarm , de ! welcher m-
das Surren der Propeller vernohm — war uerhölknlsmößlg ra,

inEnde. Bald erräme»die Sirenenklänge und danach auchdür « efeitigung der Fliegergef -rhr bestimmte Lauten im Dom ru
!«>- Pelersflräie . Das stebe» auf der Slraste , in den Reich»,,

und Familien nahm feinen gewohnten Berlmif . Das Prapeli,
ranfchen rühr « oan unseren Flieger » hrr . die alsdaid über Ma,
palranillierien . Es ging für uns diesmal glücklich ad . do,h „„
immer wieder delam werden , sich hei Fliegeralarm den varfchrifi
nach zn verhallen , denn nur fa föntien Opfer an Menst enlrben r>-
hütel werde ».

— Auch die Mainzer herdstmeffe wird ans belannten triftig
Bründen nicht abgehalten.

Daemstadt . Mit Abnahme des Snpfers uom Dache der r,
fischen Kapelle orsi der Maihfldenhöhe Ist man zur Zöst -drschäl»

demruifprechende Zusagen . In einer Eingabe an Reichswirifä »afls
amt und Reichskanzler , die die an der Sanieren , lellgenammenen
Reiä,s - und Landiagsadgeordneien Frankfuris alsbald üdeereichen
werden , fall das Ergebnis der Befprechung mit dem Sahtenkom.
miffar dargeflelll u»d znr Begründung der Franklnrier Bcrbelle.
rungsvvrfchläge denngt werden.

— Die neueste Erfcheinung auf dem Webtet« bes „(Kenoflen-
fchaftswefens ' find die Apfelwein -Loge », deren es ln « eoßfeanf
furt bereits eine erhebliche Anzahl gibt . Sie Mitglieder stab lei
denfchaflliche Apfrlwelnlrlnker , die den immer rarer werdenden
Apfelwein fiückweis anfkanfen und ihn „unter sich" trinken . — Der
Brrlauf der Einrichinng des Weflminster -halels eedrachte 22» »u»
Mark , während ihr « Anschaffung vor >5 Jahren nur 70 (100 Mark
gekostet Halle. — Während des Fliegerälarms Donnerslag früh he¬
mmten zwei Hotelgäste die allgemeine » » erwirrung Im Rasthaus
„Schwei,eehof " und plünderten mehrere Zimmer vallftöndlg aus.
Ais die hoielangestellten nach Schluß de» Alarms wieder dem Seiler
entfliege », waren die Diebe längst verschwunden . — Der ällfährige
Saufwann Philipp Lappes . der feinen Refchäftsteilhaber in Darm-
find ! »n, 100 000 Mark befchwindelle . wurde verhafte «.

— D1 e S e 11 g e l n g e. Das „Xaunustaflno " in der Beih-
mannstraße war im Berdachi , daß ln der dazu aelstrlgen Bar nächt¬
liche Trinkgelage adgehalleu würden . Der verdacht erwies flch
durchaus als degründei . als die Polizei einmal „achls um l Uhr riu-
brana . Sie faxt) etwa zwanzig Personen . Herren und Dame », die
Himer oerfchlasienen Iltren ln lollrr Ausgelaffenhrll dir Sriegs-
jorge » mit Seil hinwegfchwemmle ». Das Schöffengericht oerur-

‘H—tnlSAUet

Cln JUegmmgtlf, au, ftoblönj.
«Iba Sobienz, « . Juni , heule , 0 llhr r -l Minuien

mittag », griffen etwa zehn felndifche Alleaee hie Stadt Sodfen
E » wurden i » Bomben abg,warfen , die nur geringen Sachfchab.
veruefachlen . Außer zwöf Irlchivörwundeien Msilkllrperfonen fi,
Berwundele oder Tote nicht z» beklagen . Infolge beb rotrtfanu
Inkeafltkeien » der glugodwehr fielen feine Bomben 1» bä » Inn-
6er Stadt . Da « Verhalten der Bevöfkörung war fachgemäß . II
8 Uhr 50 Minuten war di» Gefahr vorbei.

kvdfeuz . Einen Schurkenstreich fchlimmfter Art verübte ei
bisher noch nicht ermittelte Person , die am Nachmittag deo Fro
lelchnarnitage » während de» stark bkfuchlen Sollzerles an d
Trinkhalle plötzlich rieft „ftllegnl " Das wirkte wie ein » 110. 2
Besucher sprangen auf und liefen eilend « fori . Die Muffs dr«
mitten im Stück ad und flüchieie ebenfall ». Da » fchdne Sou,,
nahm | o einen fähen Abschluß , und die hauplleidiragenden wer«
wohl die Kellner und Kellnerinnen gewesen fein — denn wer b-iä,
in foicher Aufregung noch ans Bezahlenl

üoblönz . « ei den kürzlich an der Mittelmofel adaehaürm
Wrin -Berfteigerttngen ( lOttier und 1917er ) wurden Preise geböte
und bezahlt , die wohl alle , bi»her dagemefene überteeffen . ffleti
man bfe Preise für die fagemmitte » Nölia m ferstchör dör Trier.

«ich Mrknor» stiebe.
Roman van F r . L e h n e.

l'2-i. Fortfesiung .l IRachbruck nerboieu ..
Auch Frau hilbebranbl rebele ihrem Mnm > , ti unb drohte,

eoenluell felbjl zu gehen , bis er seufzend nachgad und fiel) auf den
Weg zu feinem Schwager machte , nachdem er oorher nach genügend
instruiert worden war . „

In ihrem Arrger und ln ihrer Wui Halle Mariha gar nicht
daran gednchi . dast sie sich hierdurch nur uor drr urrhostien Sitstnr

®eim *n(!ifl’bie|e Weile erluhr Edith am ichnellsten . hast Lurlan
es war . der die Berlodung gelöst hatte.

Wenn auch Marthas Pater das nicht fagen wurde , fo konme
sich Edith die Sachlage Immerhin znfammenrelmen.

Mariha war jedoch fo oerblffen In den Gedanken , die Kusine
fei an allem fchuld, dast sie gar nicht weiter dachte und überlegte -
dagegen ihrer fonfliflön, berechnenden Art!

Edith war lehr verwunderi . als fle ln dem EiNlastbegehrenden.
der bei ihnen geklingen Halle, Herrn hiidebrandl erkannte.

Du . Onkel ? Was führt denn Dich zu uns '
Ist Dein Vater fchon zu Haufe?
Ja . er !ft (»eben gekommen , entgegnet « Edith , die Tur zum

Wohnzimmer öffnend . Tritt ein , bitte.
Dann ging fle In die Küche unb nahm Ichnell das Mlliagesien

oom Feuer , flch dadei den Kopf zerdrechend . was der Onkel wähl
mollie , dast er den Weg zu ihnen gelunden.

Gutes fichertich nicht! Deshalb beeilte sich Edilh . tun daid ms
Zimmer zu kommen und zu hören , was da gelprachen wurde.

Mil «den lolcher Verwunderung , wie Edith ihren vnköl de.
gellst, , wurde Herr hlldedrandl auch von Herrn Bllrkner empfangen,
bär am Fenster last und dir Zeiinng las.

Er stand heim Elnirill feines Schwagers auf.
Run . Schwager , was oerfchafii uns die feiten « Ehre Deines

Besuches?
Der Jingerebele fah sich Im Zimmer um . , ,
Der Tisch war fchan gedeckt, und es fah alles fehr sauber und

otdrnillch aus , wenn auch die Mutter fehlte.
hm . dachte Herr hildrdrandt , es ist dach eine heikle Sache , den

Zweck meiner - Besuches uorzudringeu : das Halle Ich mir leichler
gedacht ! , ,

Ich wollte mal lebe», wie es euch gehl , lagt « er daun etwas
uerlegett . Ihr leid nun fo allein , ohne die Müller Die orme
Lina , — daß fle fo ichnell dahin muhte —

Ja . fle fehlt uns lehr , entgegnet « Bürkner traurig.
Was wird denn nun aus Ihattkmar?
Der geht in einigen Tagen nach Leipzig.
So ? Allo wird er doch studieren ? hm . hm —
Eine kleine Paule trat ein.
Mil mlstlrauifäieu Blicken heodachleie Burkuer fein *«

Schwager , der doch sicher nicht dlast deshald gekommen war . m»
lein nochmaliges Beiiefd auszulprechen und zu erlahreu . was
Thatikmar tmiernehmeu würde.

Da trat Edith ins Zimmer , einen forfchettden Blick auf die
Heiden Männer werfend . . „ „ , . '

Sie war gewöhnt , de» Dinge » klar auf den Grund , ii fehen.
Deshalb fragte sie geradezu:

'Jlutt , Onkel . Du Haft sicher ein Anliegen an uns . tonst warst
Dn doch wohl nicht gekommen ? Sog olfo . was Dich za ans führt.

Durch dieir la gcradrherans grfprochenen Warle wurde der
„ite hiidebrandl « was gereizt . Seille cholerlfche Ralur ging mit
ihm durch and rr uergaft . dast leine Frau und leine Tachier ihm
Lchlaniieii und dipiamaiiläies Borgehen anempiohien hatte » . Ru»
ging er geradewegs auf fein Ziel los.

’SSTgTie * »,' (SblthV erioiberle er . und gerade au
h.ide ich eine Frage zu stellen.

Dich

Run , bitte —
Da siehst und sprichst gewiß Herrn Waldow oster?
Ein kühl oerwnnderler Blick ftreifle Ihn.
Ich ? Wie sollte ich? Wie kommst Du darauf ? Im übrigen

kann es euch doch ganz aleichgüliig fein , wenn ich sehe und tröffe*
Run . In diesem Falle doch wähl nicht ! riet er hrstig
Und warum nicht, wenn td> tragen darl ? Was habt ihr für ein

Clnterefle daran?
Ich oerflehe nicht, Schwager , was Du elgentlld , willst , war!

jcüt Herr Burkuer ein . .
Das glaube ich Dir gern , Sari , hast Du nichts daoon oerfiehft!

Ader NM Io mehr oerstehl Deine Tochter daoon.
Ich ? Inwiefern ? fragte Edith imgeduidlg . Ader . Hille, vnfel,

falle Dich kurz ! Ich habe keine Lust und keine Zest . Räifei zu
lösen ! Ist euch oielleichi euer Schwiegerlohn abhanden gefoimnen,
und soll ich euch suchen helfen ? v . . ,

Bei hlefen Worten lächelte fi« ein wenig , wodurch der vnfel
„och gereizter wurde : er vergast fetzt jede Borftchi.

Ra . weihie . Edith , Du halt es am allerwenigsten nötig . Dich
aufs habe Plerd zu fetzen! Du kannst doch nicht leugnen , dast Da
ein Verhöllnis mit Waidaw gehabt hast und das gar „ och io«

,,B,, !!»äs lagst Du da . Schwager ? rief Herr Bürkner zorndedkitd
Mts . Aul der Stelle nimmst Du diele fchnöde Veedüchilgtmg gegen
mein Kind zurück!

Befänfligend umfastie das junge Mädchen den Baler.
Sprich Du kein Wart , lieber « airr , hörr mich an . Ich aer

leidige mich leidst. Du toll» Dich nicht aufregen und an jenen
Mann »0« aud > nur nach ein Warf oerfchwenden!

Dann mandie fie sich an den alten .hiidebrandl und tagte in
ucthälinisinäjilg ruhigem laue , obgleich alles in ihr weg «» des ihr
angetanen Schimpfes in Anfruhr war : .

Bar allem . Onkel, bitte ich Dich, in Deinen Ausdrücken etwas
oorfichiiger zn fein, wenn Du nicht willst , man zeigt Dir . dast wir
uns in unferer Wohmmg nicht deleidigen lasten ! So . und nun will
ich Dir den Sachoerhaii lagen . Bille , tmierbrlch mich iesti nicht.
Alfa ich war waibows heimliche Braut : mein Bruder wußte darum
— auch Mariha muhte es . da ich es ihr angebeutet halte ! Ader
trotzdem «Htbltlbete sie sich nicht, sich um Waldow zu bemühea . was
Ihr ja auch gelungen ist : denn Waidaw Halle titele Schulden , la hast
er keinen Rai mehr wustie Sonst Hölle er ule daran gedacht . Dein
Schwiegerlahn zu werden ! , „ .

Sie hielt einen Augenblick tune , bann fuhr Ile fort:
Seil dem 'Brautbelud ) habe ich kein Wart mehr tust Waibaw

gelproä ^ u. ich habe ihn nur einige Male auf der Straße getehen.
Ans Deine » Aeusteriingen und Fragen glaube ich aber ent-

nehmen zu bürten , hast ,milchen dem Brampaae elwas »ich, ftlmmt.
Und da fall ich natürlich die Schuld tragen ! Das Ist fastllch ! Sie
lachte ein wenig , dann sprach sie weiter:

Deine Tochfer liirchlei mahl , dast ihr Veriodier mich mehr liebt,
aie, fi.- Dann  lag « ihr nur znr Bernhlgnna . dast ich es doch nicht
fo manche wie sie: fie braucht nicht zu belürchien . ihn »lieber durch
mich oder an mich zn oerlieren!

hachaufgerichiei stand Ed » h da : urrachiiich ruhlen ihre Augen
auf hem Motm uar ihr . der ihrem Bll « nicht stand zu Hallen uer-

" "^ h .-isie :»öle beannle auf Ihrem töefichl. »1s sie ueden dem Pater
nirderfiileie und teile iraglr : Glaudfi Du mir . Vaier?

Tiel Iah dieier i» die duufieu Sterne , die io »all und grast zu
ihm nufbliitieii . unb mit der meisten , mühen Hand strich er leite über
bas Ichöne Grsichl loiner Tochter.

Dch habe nie an Dir gezmeifeii mein Kind.
GerÜhrl füstie sie ihm die hai -k-
Ich banfe Dir , 'Unter!
Dann stand fle wieder auf.
Vif , Dn nun befriedigt , Onfeif Jetzt meist! Dn ja. was Ln

willen wolltest , vd Dn mir »loubft ober nicht, ist mir ganz gleich-

gülttgl Ich Hütte es auch für unnötig gehalten , mich Bit gtgtniib
auf fo unflmiigc Verleumdungen hin zu rechtfertigen , wenn ich n°
Deiner hier oargedrachien Behauptung diese Aufklärung
meinet » guten Bnter schuldig gewesen wäre.

Ais Herr Bürkner jetzt dns Wo « nehmen wallte , war gern!
Ihankmar nach Haufe gekommen und mil der ihm rfgetten . iebhelt-
Art ins Zimmer geirrten.

Edenlo . wie oorher der Vater und die Schwrfirr . war rr bei-
Anblick hilbrbrandls betroffen flehen geblieben.

Du hier — Onkel?
Edith trat rulch auf ihn zu.
Gut , dost D» kommst. Thankmar . fuge Du dem Onkel , was 7

oon meinen Beziehungen zn Lurlan Waldow weisti.
Ganz kurz leiste sie dem Bruder mit . was oorhergegangeu ma

unb wie hilbebranbl fle In niedriger Weile oerdächllgt hotte.
Do schwollen die Adern out thaickmars Stirn dick an , und m

willkürlich hallten sich feine Hände.
Ah . das ist doih ftarfl Das ist nnerhärf ! fließ er hervor . Glu

llcherwrile . liebe Edilh . bin ich aber in der Lage . Dir eine im»
csianie Miilellung z» machen , durch welche Dir Onkels verdat»
crtlärt werden wird ! All» vor einer Halden Stunbe ungefähr u
ich Waldow . der mir erzählte . , daß er gestern feine Berlodung m
unferer Sttfine Wartha gelöst haste, weil sich ihm bei dem Mlz
erfolg feines Schonipieles deren Eharokler in wenig Ichöner Well
gezeigt hol.

Er Iah die Schweflet läweind an.
. Siriift Dn . Dlia . mm bist Du giänzenb gerechlferligi ! »"

Onkels Befuch war gänzlich übrrflilfllgl Eigentlich ist es !<»
iäimeicheihali für Dich, bah fie Dich fa fürchten!

vaüei lathie er hell auf , daß die weißen Zähne nur lo blipten
Edith stand schweigend da : nur ein tiefer Atemzug hob iiu

Brust . Sa bald fchon Halle fie Kenagiuung dekommenl
Ihankmars Lachen reizte den allen hiidehranbi mehr noch, nl

helfen Worte
In feinet maßlosen Wut erging «r sich in heftigen Schmahm :«--

übör die 'Verwandten.
BettelgefeUfchali — Streber — Bankerotteur — alle mögliäie

Beleidigungen entschlüpften dem Gehege tetner Zähne . Er orttttt
nicht der Einwürfe des Schwagers : er schrie ihn förmlich tot nn.
fuchtelte mit den Händen In der Lust herum , dis ihn Thanfm-
kurz enifchloffen lest um Arm packir und ihm laut »nd emrglw
Hai, , nicht weiter ! gebot.

Er moß de» kleine» , dürren Mann mit oerächilichen Blut ' "
ehe er zainhedend sagte:

Ich ersuche viä ). fafori zu Ichivelgen. wenn iä) nicht oergei»^
fall , daß Du foznlagen — wenn auch ungerufen — als unfer M
hier de! uns weilstl Uedrigens tft es wohl döffer, Bit gehst, dm"
Btt uns unferen guten Baler nicht auch noch krank machst ! rt »t>
»ur daran , ater und was untere arme , liehe Malier in den Tod,«
trieben hall

Da duckte sich drr all « hildedraudi ganz Ichru znfamatrn . ai»
rr ei,tea Sä,iag hrkornmeu hätte : imvrrständlichr Worte murmrli '
schlich er hittotis , von allen m -deachiei

Ah . das Hai wahigelan ! hätte ich nur meinem Herzen
mehr Lust machen können , mit Wonne hätte ich dem allen SchM " /
feine ganze Erbärmlichfeli ins Belicht gefchlender » rief der Ii -.-»
ling ans . Und la eine Riederirachl , Dich als Grund für Marilt -' *
Enliodimg zu deirachien ! — Ra . Dlia , Haft Du das Eilen f*«,l>>.
Darum wollen wir uns de» Appetit nicht verderben lösten.
Tische will Ratz kommen : wir wollen noch mal 'nett Bnmmri >»"
chrn Morgen irlih fährt der itaä ) hrideldrrg!

'.' lach Tisch räumte Edith die Küche lauber auf , ü)äl)« nj
Baler ichiief Ihankmar stand de! ihr . die Hände ln den lul -li-»-
unb sah ihr zu.



Ä'emorrlteigerunge« lieft. Io >11 da» Ich»» etwas I»» Jahr«» Ge
wohnte», wenn man aber hör,. ftah für die logenannten„linnen
Mosetwetnr" 5000 Ul» übet «000 Marl gtlölt wurden, da»» kanna sagen,daß auch dl»Wetnoeadokte wie der Obstbandel demstmich'er Verfällen fjtfc. « an tarn» »» elnlach»Ich, verliebe.,.

W der tzauptgeDsttd der »Äschen,„chi zwichen »a,np
Boppard-Satzlg 2 « t., geschrieben zwil Marl, sür ein Pfund der
sä,. Pkalktrschen be,ah» « etzn. Sa » sagt Me sonst ° warireiche
'lleichtstelle sürAeMüse und Shfr,u dielen Ergebnlstdi, ihrer laliil?
" vickl uOusräuchee ahne Täbak. « Ine beilete Szene spielte sich

dle|er laue in einem Auge der Alttan- Löbauer Linie ad. Aus
einer Estmon stieg ein Landmann,nkt feinem brennenden Pfeifchen
in ein Nichtraucherabteil. Die Schaffnerin rief ihm zu, „Das 1°.
bairauchen Ist verbalen!" AI» er |«ch „ich, dara» lehrie. ländern
i»in Wölkchen melier ausdlie», schrie fi» ihn erzürn, an, „Ich Hab
Ihnen dach gesagt. daß hier da» labakrauche» verbalen" Da en>.
aeiineie der vandmann geMülllch, ..Freiiein. ich raach ja len»
Tabak. Da ha ich fihunn lange len» mie!" Schallende» Gelachte,
lalgle dieser Berkeidlgung.

Görlitz. „Rasch tritt der lad de» Mensche» an. e» ist ,h,n lerne
gegeben." Setten tritt die Wahrheit diese» Dichierwvries eine»,
n » teile so tragisch in die Erscheinung, wie Montag im dich«,

iten Mitten der Etadthave, WO der Via» Görlitz de« nieder
n Sängerbundes gemeinsam mit der hiesigen Regiment»

lapeste zum» efttn der LudeNdorss^ pende ein iionzeri veranstalten
wallte. Da» Orchester hatte die ersten Rum,»een gespielt und der
große Chor hatte sein erste» Lied„Für «aller und Reich" gelungen,
da legte, sich freuend über die schöne Ehorleistinig und leinen
Sängern freundlich zunickend, der Dirigent. Miltellchullehrer Georg
Zimmer, den Talisia« auf da» Pult und Urach im seiden Augenblick,
»am Gehirnschlage getrosten, sich»ornüderneigend zufanunen. Der
Tod hatte ihm den laltftack. den er I» lange und gern geführt hatte,
au» der Hand genommen. Der im « arten desindliche Eanttalsra,
Dr Stolle eilte fafart auf da» Podium, lonnte oder nur den in¬
zwischen elngelrelenen Tod seststelhn. Da» Kon,re, wurde unter
^^Desthlennsttt» Ä «rd5ung°teich«»ersteÄlcher cedenomittel. Der

Minister der öffentlichen Arbeiten Hai durch eine besondere Der
stigung der. zuständigen Eisenbahnftellen ausgetraaen. undedingi sür
eine beschleunigte Beförderung alter leicht verderblichen Leben»
mittel, zumal in der httßen Jahreozeit, Sorge zu tragen Da» soll
inedesondere auch für den Bersand frischer Seestiche und Räucher.
waren in Betracht lammen, der nach einer Mittetiluna de» Reich»,
lommissar» sür tzifchverforgnngvoraussichtlichdemnächst eine er¬
hebliche Steigerung erfahren wird.

Die Ueberlastung»er Lahmen durch wanderoogel. Man Ichretbl
der Köln. Zig., Die Presse würde sich um die Soldaten sehr ver¬
dient machen, wenn sie wiederholt daraul hinwiese, wie sehr die
Bahnen durch die sogenannten Wandervögel an Sonntagen über¬
lastet werden. Seit lurzem ist den Soldaten de» Heimatheeres die
Möglichkeit gegeben, allmonatlich einmal an einem Sonntag aus
38 Stunden in die Heimat zu fahren, die Aushebungdieser Erlaub¬
nis Ist sedoch für den Fall in « Ussicht gestellt, daß sich wieder eine
Ueberlastung der Eisenbahn zeigen würde. Gestern war ich zum
erstenmal seit Oktober im Sonntag»urlaud daheim. Die Züge
waren voll, übervoll. Aber wer saß darin? Fast durchweg Ber-
gnügungsreisende, viele halbwüchsige Burschen und Mädchen in
Wanderlieidern. lärmend und sich oordrängend— ein außerordent¬
lich unschöne» « llbl «bin Mensch mir» etwa, dagegen sagen, wenn
die Jugend wandert, musiziert und singt, obwohl heute manchem
diese» Musizieren und Singen nicht gerade angenehm in die Ohren
Hingt, aber dann mögen doch die Wanderlustigen aus der Straße
bleiben und nicht die Wandertouret, fahrend matheni E» ist hart
gewesen, daß wir So.daten de» 5,eimatheere». die wir in einigen
Stunden Fahrt zu Frau und Kindern hätten gelangen und von
lurzetü Aufenthalt daheim auch sonst Vorteile hätten haben können.
Monate hindurch nicht daheim sein konnten, e» würde arg »er-
stimmen, wenn'dieser Zastand wieder eintreten lallte, weil andere
Menschen ungestört ihrer rücksichtelosen Vergnügungssucht nach-
gehen.

Buntes Allerlei.
Schwer heimgesuchi. Bor acht Jahre» ist ein Sohn der Ja-

„tilieA. Dupul» in Waidböckeiheim beim Baden in der Rahe ober-
halb der Köntgsfeldmllhle ertrunken. Run ist auch der zweite Sohn
der Familie, der 17 Jahre alte Bqinnastast Aston» Dupui, an genau
der gleichen Stelle beim Baden ertrunken.

Sie plauderten oon diesem und jenem, bi» er sagte,
Onkel und Tante Httdedrandt werdene» wohl zu Hause zetzt

nicht gut haben bei Kusine Marthchen, die sich sicher die Aeuglein
rot weint, daß ihr der hübsche Konzertmeister durch die Lappen ge¬
gangen ist! Mit so vieler Mühe hat sie ihn sich eingelangen und
nun ist die Herrüchkeii doch so schnell vorbei! Sie Iranlil gloria
niundi! Hm, wa» meinst Dt, dazu?

Ich? Ich freue mich!
Ja, sa, Schadenfreudeist die reinste Freude! lachte er.
Soll ich Martha vielleicht bedauern, Thankmar. da sie so schlecht

un» war, und un«. die wir ihr doch gar nicht» getan haben, im-
mer zu demütigen luchte?

Rein, wenne» auch nicht schön von mir ist. so iste» doch menich-
iich, wenn ich sage, ich gönnee« ihr. sagte Edilh leidenschaftlich.

Sie durste nicht an lenen Abend denken, an dem Martha sie
um alle Ihre schönen Hoffnungen gebracht hatte, da kochtee» in ihr.
und der Groll wuchs riesengroß über ihre guten Eigenschaften. Sie
war zu tief gekränkt worden, deshalb empfand sie auch eine grim¬
mige Genugtuung über die Auslösung der Verlobung ihrer Ktsttne.

El, so nachtragend und rachsüchtig ist mein Schwesterchen?
st» ist aber nicht schön. Dita. wenn Dt, so bist. E» ist nicht groß
gedacht, bemerkte Thankmar mit leisem Vorwurfi» der Stimme

Skroizdurg. Silier hochbetagienWitwe,„ Bieshe,», bei Koi
war. die nein, S"h„e z,un Watsendieaskgesiell, hak. mochle der
Kaiser die Frettde. olle Söhne gieichzeiiig zun, Geburtstag»et
Mutte, beurlaubt-,, zu lallen. Sieben konnten erscheinen, während
einer inzwischen in Gesangenschaitgeraten ist und de, andere INI
Felde in, Oster, von der Uriaubodewilligung wohl nicht„>ehr rechtieilig erricht wurde Der Ortstom,nandaut begiückwiiuschle die
Zretfin tmd ließ ihr ,u,n Mittagessen ei» Ständchen darbringen

Dresden. Eine reiigiöle Sekte, die die Lehre verbreite,. e,„
neuer Ehristus sei erstanden, treibt in Mittweida ihr »uwelen.
Eine in Dreiwerben wohnende Kriegersrau Ditlriät versiei infolge
dessen in religiösen, Wahnsinn und mußte in eine Heilansta» ge¬
bracht werden.

harndarg. Wegen gemeinschasliichen ichweren und etninchen
Diebstahl» nerurieilie da» Hamburger Landgericht den SchniUimnn
Suchaw zu 5 Jahren Zuchthaus, den Schutzmann Melken zu
4 Jahren Znchlhnus und den Mäbeilransporiarbeiler Lindigkeit zu
IS Monaten « esängni». Das Kleeblatt führte in dem Bezirke
Hohenfelde, wo die Schutzleute bedienstel waren, „achgewielener-
maßen 19 Einbruchsdiebftähie ans. Die entwendeten« ebrauch».
gegenstände hatten einen Wert vo» vielen tnuiend Marl

Verleihung de» «hrendürgerrecht» an eine Frau. Der « e
meindernt der Sind, Blankenhain Hai emfiinunig belchivslen. der
Rentnerin Frau Luise Hanse, ged. Mittler. ..in dankbarer Anerken¬
nung und Würdigung der großen Berdiensle. die sie sich durch ihre
wiederholten wohltätigenSchenkungenum die Gemeinde erworben.
da» Ehrenbürgerrecht der Stadt Blankenhain zu verleihen.

Schneetreiben in Oslpreuszen. Aus der Provinz Ostpreußen
vorliegende Nachrichten meiden, daß fall überall am Sonntag und
Montag bei starte», TemperaturrückgangSchnee gefalle» ist Siel
iemveise herrschte sogar bichle- Schneegestöber. I » den südlichen
letten der Provinz erreichte die Schneedecke eine Höhe oon zwei
bis drei Zoll. Der Schneeiall war flellenweiie Io dicht, daß Roggen¬
ähren durch die Schneelast geinicki wurden. Auch Hageilchiag ha,
mehrfach Schaben verursach«_ _

Feuefie Aechrichte*..
Berlin,  den 7 Juni 191«

Rach einer Meldung des „Berliner Lokal Anzeigers" aus Geuz
hat gestern abend wieder eine Explosion in einer Kriegsmaterial'
werkstatte in, Pariser Borort St . Denis st,' ttge|unde». « >e for¬
derte zwanzig Opfer und richtete sehr bedet-ienden Sachschadenan.

wie dem „Berliner Tageblatt" au» Dresden berichtet wird,
ist lebt der erste Güterzug aus der Ukraine in Dres¬
den eingetrosfen  Er brachte in 13 Wagen Getreide. Speck
und Zucker.

Hebet Maßnahme» zur Unterdrückung der Gegen
revoIuI i on in Rußland  berichten mehrere Blätter, baß
Lenin Auftrag zur Mobilisierung oon 12 Jahreskiallen gegeben
habe, zur Niederhaltung der Gegenrevolution, die mit Unlerstüßung
der Entente oon den Kadetten und anderen Unzufriedenenins Werk
gefegt werde

Zur Wahl de« Reichslazspräsidknten.
Die Mehrheit de » Reich »tag»  wird sich, wie die „Ger-

mania" hört, dahin einigen, daß drei Vizepräsidentengemäht, wer
den und zwar ohne Rangordnung und mit den gleichen Rechten.
Die beiden bisherigen Vizepräsidenten Pausche und Dove würden
in ihrem Amte bleiben, während die Sozialdemokraten, die einen
berechtigtenAnspruch aus einen Plaß im Präsidium haben, hiersttr
Scheidemann präsentieren. — Wie da» „Berliner Tageblatt" an¬
nimmt, wird die Beschlußfassung zu Beginn der Sitzung oon,
8. Juni erfolgen. Eine au» der Initiative de» Zentrum» an die
Konservativen gerlchttte Anfrage, ob auch sie Im Präsidium ver¬
treten sein wollen, wurde von den Konserootioenverneint.

ptonmatztge Aktion, »te unser UBooitrtea gegen den «negsver-
längere, litt ferne» Westen unternimmt. Es liegt nahe, au olrn be
ivudete Aerbinduug dieser Fahrt nui dem Laubtrtege in Europa zu
denken. Die europäischen Westmächte rufen, seitdem tönen das
Meller an der Kehle sttzt, immer lauter »ach der amerikanische,,
Hilfe. Die anierikanilchenTransporte au hoher See oder die be
reit» in den europäischen Gewässern besindlichen unmöglich zu
machen, ist nicht immer leicht. « ttosichksv-lleeist dies in der Nähe
der Ausiaushäfen. Zu dieser Wirkung wünscht das deutsche Boik
seinen braven Seeleuten Glück und vollen Erfolg.

In der „Deutschen Tageszeitung," wird̂ gesât , BerechnungenMaßnahme ausdarüber anzustellen, wie diese oder jene L.
die amerikanische Neutralität wirken könnte, ist gai.. ^ê nstandH
los. gan, besonders, nachdem die Bereinigten Staate» nach der Er
,lärmig ihre« Präsidenten und nach ihren Rüstungen die Paroie
ausgegeben haben..Gemai, und immer wieder Gewalt."

Stt heutige Tagesbencht.
Wb Amtlich, « rohe» hauptguartier.

westlicher Krieg,schauplah.
Heeresgruppe Kronprinz» uprecht.

ZettweMg austedender« rttllertekampl. » ege Erkun»uug,tättg.
. Bet einem Vorstoß in die Ironzäsilchen Linien westlich vom

Kemmel nahmen wie I Olttjieee und 50 Wann gefangen,
heeeeogruppe veustchee Kronprinz.

«u| dem Schiachtseide blieb die Selechtotüttglett aus äetttche
üumplhanhlungen beschränkt. IkirdUch der Atone und noedwestttch
von Ehaleau-Ihterry wurden lellangriste de» Feinde» abgcrolclen.
Südästllch oon Sätet) nahmen wir nach starker« etllleeleooede-
rcllung Me leindlichenLinien belberlell» der Mcbre. wie mochten
300 dklangene.

Der Erste « eneealguaetiermeister, Cubenbotjf.

königliches Theater.
Freitag, 7. Juni. 7 Uhr, Ab. E. Zum Borieile der diesigen Theater.

Pensionsanstast, 2. Benefiz pro 1918, De» Meeres und der
Liebe Wellen. _

®am»tag, 8. Juni. 7 Uhr, Ab. B. Die Rafe von Elambul.
Sonntag, 9. Juni, 7 Uhr. Ab. A. Der fliegende Holländer
Montag, 10. Juni, 7 Uhr, Bei aufgeh. Abonnement, « olkspret|e

2». Bolksabenb, Die zäeiiichen Verwandten Hierauf, Die
Dienstboten.

Dienstag. !t. In »!. 7 Uhr. Ab. « . Awa
Mittwoch, 12. Juni, 7 Ubr. Ab. A. Poienbini.
Donnerstag, 13. Juni. 7 Uhr. Ab. E. Die Jüdin.
Freitag. 14. Juni. 7 Uhr. Ab. D. Wie es Such gefällt
Samstag, 15. Juni. Befchloffen.
Sonntag, I«. Juni. 2 Uhr. Bei aulgeh. Abonnement. Auf Aller

böchftrn Befehl. Borstellung für dir »rfegsarbeiierfchaft, Im
weißen Rößi. 7 Uhr, Bei onfgeh. Abonnement, Die Rose von
Stambül.

Freiing, 7. Juni, 7!
«Silben,Ibertee.

Uhr, Die tolle Komteß.

Heftig wandte sich Edith hem Bruder zu.
Soll Ich lügen und sagen, e« Ine mit leib. . ..

Io ist? Ich mache an- meinem Herzen leine Märdergrude! Wenns
mich semanb auf die rechte Wange schiägi, bann hatte ich nick» auch
„ach die linke hm! _

Sondern schlägst wieder und wehrst Dich Deiner Haut — daran
rrlenne ich mein heißblütiges Schwesterlein, lächeile Thankmar.

Edith antwortete nicht, daraui. ionbern beritte sich seetig

mtr %U  sie auf bet,, einfache» Tablett ba, Kaffeegeschirrfür den
-Italer zueechtsetzte. nah», der Bruder von»enen, das Wort, er hotte
„och etwa« aut de», Herze».

Du, Dtta. der schöne Lucia» —
Wa» geht er mich noch an? unterbrach sie ihn heilig
Er erkundigte sichsehr„ach Dir. wiee» Dir gebt und so weiter.

Ich wollte mich gar »ichi so lange mit ihm u,»erhalten. doch er wich
„ich, von meiner Seite. Doß sein Schouipie, d,trtt,geraste» ist.
rahm er a>» wohiverdient. lehr leicht, dem, er wara», anderen Tage
reichlich entschädigt worden— na, hast", ja ieibsti» der Zeitung
gelesen! Ich hatte immer da» Geiühi. als ob er nock, eiwa» Ingen
im,Ule. Ich glaube. Dtta. wenn Du die lei,len Manaie „ergebe,,
würdest—

Erregt unterbrach Edith da de» Bruder
Und da» sprichst Du au«. Thankmar, Du? Ich will annehme,,,

daß Du nur im Scherz redest! Mir kann da» nur einmal pol
I,erett! Für mich Ist Luclan Waldow abgetan— daß er mir das
hat antun können—ich kann es nichi veegellen und mag er es zehn-
>g„lendmal bereuen!

Das int er schon. Dtta. verlaß Dich daraui. das tut er, ent
M.giielc der Bruder ernst. Denke sa nicht, daß ich sein Anwalt sem
will! da» liegt mir fern, denn auch ich oerdamme seine Handitmg«-
„ i-ile vollständig! Du musst aber vergessen tmd vergeben können!
Mir tttt er trotz allem leid, er häng« |o an Dir. lebe» Wort sprach
davon. Und wenn man die damaligen Umstände deritckstchligl—
,»oi,I war ihm sicher nicht in seiner Hanl—

Ach. Thankmar. eo hat doch gar keinen Zweck, alle Wunden
wieder nul,„reißen! Ich habe Tage und Rächte hinter mir. von
denen ich lieber nicht rede» will. Unauolprechli« habe Ich gelitten.

er mich aulgegeben, denn er war meines Leben« Sonne! Doch
das liegt nun hinter mir, bas Schwerste habe ich überwunden
r,„reißen ist leichtee. al« wieder aufdauen.

Ihre Stimme klang bet diesen letzten Worten wie oon einem
Hefen Weh butdibtbt.

(Fortsetzung folgt.)

Wbna Berlin, fl. Juni. Im Eenäheungsauslchuß des Reichs¬
tag» erklärte der Unlerstaalslekeelör Dr. Müller, daß die Feüh-
brufcbprämltn auch In diesem Jahre belbebolten werden würden.
Die Obstprelle und Gemü|epee,|e hätten gegenüber dem Borjahee
teilweise erhöht werden müssen, well die Erzeugungskostenund die
Unkosten des Handel, gestiegen leien. Die Reichoftelle lür Gemüse
und Obst habe aber vorläusig nur die Richtpreise festgesetzt. Höchst-
preise sollen erst bann festgesetzt werben, wenn der Ausfall der
Ernte sich übersehen läßt.

Wbna Berlin,  8 . Juni. Außer zahlreichenanderen Zielen
wurden die wichtigen feindlichenUmschlag-Plätze Ealai» und Bou-
logne erfolgreich mit Bomben betegt.

Wbna «öti,,  8. Juni. Ein Berliner Telegramm brr „Köln.
Zeitung" hebt bas vollste Perftänbnl» Deuilchlanb» lür Bulgariens
Haltung beziigiich Griechenlands hervor. Die heutlche Regierung
stritte eben!« wie die »sterreichilch-ungarische ihre Zustimmung zu
der Perwielüchung der „alionaien duigariichrn Wünsche in Ost-
mazrdonien jchon drin, Eintritt Bulgarien» in den Krieg in 2I„s
licht, lall» Griechenland den Rahntrn wohiwottrndrr ReuIraittUî
verlasse» foUte. Ebenso wie die dulgorilche Presse Hollen nun auch|
wir. da» gemeinsam vergollene Blut möge auch zu g.-i„ein|a„,en
nachhaltige» Ersolgei, und Sicher,,,,ge» der deullch bulgarischen
Bündnlopoiitik führen.

Wbna Haag.  8 . Juni. Korrelpondenzbüro. Da» Hospttal-
Ichisf..Königin Regenle»" Ist aus eine Mine gelaule». "In Bord de
landen sich die e„gl,|chen Delegierten. Soweit bekannt geworben
ist. waren keine Berwunbete» ober Kriegsgelangenena» Bord. Das
Holpltal|<hl|| „Sonbaro" ist mit der Relttma der Ueberlebenden
belchästigl Nach(päteren Berichten sind bei dem Unglück mehrere
Personen der Besatzung um» Leben gekommen Der Unsall|a„b
noch In Sicht der engiischen Küste statt, „ngelähr 20 Metten von der
Lemanbnnk.

Oer Tauchbootkrte«.
Wda Bettln,  ö. 3unt. 3m Tttlttelmeee oerfentten deutsche

und östeeeelchstch-ungaellcheA-Bvole lünl Vampire und iech, Segler
von zusammen über

20 888 Beulto - Begl II er - Tonnen.
Die Vampiee wurden au» stark gelichteten« eieikzügen betätige,
schollen. Einer von Ihnen war ein KeleaomakerlaNeanopoeter.

Der Ehe! de« «hmlealstade» der Marine.
Wbna Berlin.  8 . Juni. Da» i» den, gestrigen Bericht er

wähnleU-Boot des Oberleulno,»» zur See Loß, hat leine Ersolge
in erstaunlich kurzer Zeit erzirtt. ?I„ einem Taue konntee» vom
Moraengrauen bis Mitternacht I7i,i,i, Brutto Register-Tonnen in
die Title schicken, trotzdem die ülttgrifte durch starte ieindliche Gegen
Wirkung erleblitt, erittnver, wurden. Roch Verlegung de» Tälig-
keiiegevicteoirai das II-Boot an einer anderen Stelle de» Kanals
auf die Spuren der Tnttglei, rinrs Schwesteedootev. es pnilierle
nämlich ein großes Iriim,»erleid mit vielen toien Bieeden. Ochsen.
Fiitterkrlppen, Ställen, Stroh „nd HeudUndel„Iw. Wahrlchein-
lich war an dieser Stelle ein da» englische Heer in Frankreich«er
loigender Dampler einem anderenUBooi Opier geiollen.

Unsere>l-8oote in Amerika.
* c r I i n , 7. Juni. Die„Norddeutsche Allgemeine Zeitung

innert daran, daß schon vor dem Eintritt der Bereinig
ten Stavlen in den Krieg ein deutsche » Unteesee
hoot die amerikanischen Gewässer  besucht Hai. aller
ding» in friedlicher Adsichl. Es handelle sich damal» um die «!„»-
sührung de» Auslrages. dem deuifchen Doischaflee Grasen Bernstorss
dienstliche Weisungen und den, Präsidenien Wilson ein Dankschrei¬
ben be» Kaiser» zu überbringen. als sener sich sür die polnische»
Hilssbedürsligen inleresster, batte. ..U. 53" blieb damals nur zwei
Siunbe» In dem amerikanllchenHasen, ohne Proviant »nb Kohlen
einzunehmen, wa» es hätte beanspruchen könne». Rlchl»befto-
weniger proteftterteEngland und sordeele von Amerika in künftigen
Fällen die Zurückhaltung der Unterseeboote. Die Regierung In
Woshlnglon lehnte diese Forderung damals ad. was sie tun konnte,
da das tlnteefeeboat nur die « astrechie„nd keine Unterstützungin
Anipruch genommen hatte. Die Beunruhigung, weiche dnmal» das
Erlcheinen de« deutschenU-Booie- In Amerlkn hervoegerulen hatte,
mutet last komisch an. An der Börse Iralen enorme Kuesoerlufte
ein. Auch jetzt wird eine ähnliche Panilwiekung gemeldet.

Doraussichlliche Witterung lür die Zeit vom Abend de»
. Juni bi» zum nächsten Abend,

Langsam zunehmende Bewölkung. Gewitterneigung, warm.

Anzeigen-Teil.
Betrifft Kunsthonig und Klee. Der im Lause nächster Woche

ur Ausgabe gelangende Kunsthonigeelolgt auf Lebensmittelkarte 11
“ . . Die (flerfarten Nr. 3 der Bezlrle5, 8 und 7Nr. 124(nicht 123).

sind für eine späteee Ausgabe aulzubewahren.
Biebrich. 6. Juni 1918. Der Magistrat I . D., Trapp.

Durch einen dein, Kriegswirisch, samt tätigen Landwirtschasts-
leheer ist in diesen Tagen eine Anza .,1 zuverlässtgee ätteeee Schüler
höherer Lehranstalten(Jungmannen, als Mähmaschlnenlührer aus
gebildet worden. Hierbei wurden die jungen Leute auch darin
»nierwiesen. wie sie mit den Gespann,irren„n,zugehen haben und
wie sie die Maschine» z» behandeln, nötigensall» auch seidständia
tteinere'Ausbesserungen daran vor,unehmen haben.

Die so ausgebilbelen Jungmannen können den Landwirten für
die demnächst beginnende Ernte zur Bersllgung gestellt werden.

Die Keiegswirtschastsstellen werden ersucht, die Landwirtea„t
diese günstige Gelegenheit hinzuweiien. die um so schätzensweeiee ist.
als z. ZI. gelernte"Mäh»,aichinenillhreranderweitig kaum verfügbar
sind.

Der Bedari ist angesichts der geringen Zaitt möglichst srühzeiiig
hier anzumeiden.

Frankinrt. bet, 30. Mai 1918.
KriegswirtschaslsanttFrankiur, o. M.
gez. Emmerling.  Haupimann.

Wird htermit orrotzentlich,.
Biebritt,. 0 Juni 1918. Der Magistrai. ft. 41.: Trapp

gilt' her Besuch dem Feinde. E, ist die erste größere und ossenhae

XVIII.  Armeekorps.
Skslloeeleekenhes tveneealkomnmndo.
AM. III l>. I |p. Igb .-Nr. 631,728.

Gouvernement bei Festung
Mainz.

Ab, II Mil. Pol. Nr. 53 334,26 402.
Belr., verästenlllchung von Anzeigen über Maschinen. Me der Be-

standoeehebungober Beschiagnahmeunterliegen.
Aus Grund desh 9 i- des Gesetzes über den Belagerungszustanb

vom4. 8. 1851 in brr Fällung des Geleges vom II . 12. 1915 de
stimmen wir für den Bereich des 18.SIrmeekorp» und de»Gouverne
menis Mainz,

Alle Anzeigen über der Beftandseehebung»der Beschlag-
nähme unleellrgende Maschinen Und von den Festungen her
Peesse-Abkellung de» stell«. Generalkommandos bezw. he»
«gl. Gouvernement« der Festung Main, zur Prüfung vor-
)ulegea.

Wer dieser Bestimmung zuwiderhanbeit ober zu ihrer Heber
Helling aufforbert aber nnreizl. wird mit Geiängni» bi» zu eine»,
Jahr beslrasl. Sind milbeende Umstände voehanden. sa kan» ans
Hast oder Geidslrase bi» 1500 Mark erkannt werden

Franksuna. M. Mainz, den 20. April 1018
Slestoeeteelende« Geneetäkamnusad» 1». Aetnee-staep».

Gouveenemenl her Festung Mckinz.

Belrestend: kriegsunlerstühung. Diejenigen zur Fahne einbe-
eusenen MannichaNen. welche Inzwlichenzur Arbeitsleistung kam
mandlerl, beurlaubt oder entlallen sinh und deren FamMen» äh.
rend ihrer Abwesrnhelt Kriegs»,Uerstützung erhalten haben, wollen
Ihre Rllckkehr aus Zimmer Rr. 3 he, ftädttlchen verwattungoge
däude», Rathauostr. 39, anmetde». — Auch sind alle in den Fa-
Milten»orgekvmmenenBerttnderungen. wie Sterbesälle, Geduelei,

. und Erlangung he, 15. Leben»|ahee» bei Kindern daleihst anzn-
Ietzt f melden.Bledeich, 30. Mär, 1918. Der Magistrat. I . « , Trap p.



Gebührenordnung für Hebammen.
Wiunö Di'-i Jj 1 uvj (HdctK •%t'Clicffcnö Lucttrthibnm der

uotn 10. Mai IWOS((.*•■£ . C*. 10,3), K'pc ich»ur den Um-
jan« des '.HcjicvuRp̂cjirf^ Wiesbaden, folacnbc KebnhrenordnnngI

1 Den r'-ch. uuntn 3' , Av - 3 der Beichsgetverbeordnung - !
ikech'.i für Uire bcr. l ,inüf,,!icn Lei'.uiag.'N imtnflel* anderweUiger>
'i}iro!nbnnin9on, OiebUhrcn„.ich M. h.zabe der nachstehenden Be
stiminungen zu

z D'.e niedrigsten 3ötH' gelangen zur Anwendung. wem',
nach'.'ki- unt.'ni.ttelte Perfanrn oder Armeiweibandedie zur
'̂.aiilung Verpflich'i .en fi.'d. Sie finden fernerA uvcndui.g. wenn >

die Gablung aus 3lo.u;;: nn?:tt au-.- de:r Mitteln einer mildenS .'f
tung. e'nes Diaan- der gefel,lirnen̂ '»mnngslranleuuersicherun.z '0!?
>n iudeliauf-'i''.'e'. iicherui,a. Dns . 7-ei,ieb .- . Bau . Inininge.
.̂O'.ai'fUchail. cii!ui'!it,tu'lvnfu >5>lislaife > ut l. iu’U-il,. faiveit nicht
beiandere Sdnvie,igtei:en der Leistung oder das Mas; des eriar
derlen Beilmnmaudes einen höheren ca ;; rechtfertigen

i.. Om, übrigen ist die J)öhc der »Mebiihr innerhalb der ie't
fe'-i.'ii (strenzen na.!, den besonderen 'Uniiaudei, des .-in-.eloe,-

Falles, insaeir-ndere nach der Scknvierigkeii>>nd ^el'dauer
Xi>*ittiir.u und und) der Vermögenslage des Zahlungspflichtigen zu
brineliein

'< l D.e in den folgenden Dlununern«1—t»*» bc,v*itl:r
z-ei.,! >,ue- . e '.en i oroena.Uich der Ben-nunungen de-, d.
di.!.r "»i uiil're, nidimng. nachstehendent»t.'l"ch'*inal.eu;

!. ;u:r den Beistand Ihm einer reget .'usi. ieu Geburt für
Dauer bis y.t 1.' Blanden ■» b'O 2«' •». >» r jede fuigende stunde
O.l'Ob,? 2 . 6.

,3i.r den Beiftan.d bei einer ^willingsas'b.lrt. einer rrg.'l-
w'drig. n Geburt, einer mir Blutungen und deren tilgen, oder mit
Ü?nnn,;,fu', ,:'it Losung der '.'iachgeburl vde.' nu.t-uauer Wiedeibe
lebuiig de' lindes verbundenen Gebu. t erhallt iui, de. oug z» ,

3 Bei einer Eutbindnng. zu der ein Arg zugezdgen raurdv
e.! t'in lim die Gel'uln in l »;,d - um 1 bis o ''

- den Beistand bei einer Heb! oder mizei!-,,." (stebuit
„derb"i der Abnahme einer Mole für di' Dauer bis zu »'»ci nid
3 bis ln .•!. pstir jede ineuere Stu .'.de: 1 bis

v ,>:.r jeden nach '.0<afzgabe des srebaimnenlelirbu.che> uarge
«chriebenenWachenbeinch ei',tchlies;lich Vr dabei erivig-en-'e-, Utu.-r
j'.ii.i,rid : .*n. wie Aueiptitungen. .ülMliktfet-en.
M*•! t.ii.rYi:. B-.d-n lind Wickeln dec Binde- . für jede ungefan
ge stunde bei Tage l bi» 2 bei biacht da- Doppel:-

W ,\tir den jal.stigen Besueti. el'.' sckniesgir!) der dal'.' i er'ala^-
den 'ln'.e'.su.lningen :nd Verrichtungen für jede angesainz

:rd." , bi- - Iui 'Uichl das Doppelte
a.r i e 7 -a.ae. aufzerl-alb der ,B'u der Geburt >'•:

fch.iechia. der bekuch.gebub,: 2 bis b • M, itir eine totchc'.'iachlivach.
;j . für eine f-NcheTag tii.d Nachlwachc: bis l" >-L.

w Hur eine cha.erleüung in der Wodnungder »ebannne be
Tag. bis 3 bei 'lacht das Doppelte.

:i U:::.',i »chung in de, Wolmun.a der.„ebamine. .
jchiieü'n.l, der ' . .:. r -!u>:g bei Tag" 1 »' bis '» .H, bei Nacht da.

,3ar eine fchniiliche Be,ch.'inign'ng an."/. .' der Gebübr
di? l>' 'i pung oder den Besuch, l >!. .

Den in d :: Staditreiien «irantfurt e M und Wie.-'.'aa'N
l-.u z. ' yebaaaneni.'ehe.i für ilue Leruf- lnagigen Beisiungen. rna"
u. i n 'dernu-'ö-, . "r.':el.idaru.'.gen. an. Tlel!' der ,a r; ! •.it' r
_> • 7 ni'o i•»t>.stgeteglen. folgend.' Otebu'ir. niaue /»ii. r l:
n, cheu .' c*1 bl- ", .. . ,3«ffer ?:  15 bis 5" h: Bitter t i»

«. ui,;, l bi» k; Bister •>: 1 bis o .K und das Doppelte bei
Nad'n n..il de, Be!'...,»nu, g. da,'-., wenn di, umgeichriebc
Wu.a.>''.n-iun;e l. des Balilun .t-spflicht'.gen abgeleiuu werde,
ftd- >,... ch,-. > n.: Buier I auf 2" bi* f," '.u «Hilftfr2 aus

t;., .. otb.'l, n .i.iivM' fi: l üto .3 t. und da.- Dt'fpelle be.
'I.u.r.t. .'.nier 7 , 10 .. ,'ur die Tagewaeue. das Doppelte für d. '
Ne.d'Nw.lch'c und ".:r log und v.achtwache l5 bi, N"

;. ., j['.%\\ cA)\ in , Binne vorstet,ender Barschesten gilt d,e
B'ü op'.t >>Ubr abends bis 7 Ul,r morgei'.s

i; 7 '<oi i 'd . n", in ,,nliser„. die mein' als t .‘u .Inn,cur
b?v "..Odi, ' ■ ' , '.I'.i'.e t . Ni li .'.'.en. find der5)ct'a„ch,e.

lai.s ibr i'!,' es su.brwen gei'.elll w'.ib. fowolil für den
, ^- '».ick'ueg eiuii-. der d e bar-n age:' ' ta '.'ck)

, » ,ch, >..3«, W-egegeib.-r ,'ür jede? zurner

orduuagd?. l ê
fellwi'suntlel. 'V

b Xu-ic
Mrco:.

Wie;baden.

uoj nerinchie,' werden un'fneu. inwei, Desu,
- ...r»»* «inft 'Mri.v.' N'.fg aus ptfeutlichea Mit

fji' ircMt'.„ 'irden. \\\ erfei'
, 'l.u. .0 r. nordnnna t ■::i fim > Clip!' .*,' d

!egiern„gspr' s'dent.
von G i ', >1 >

Wfc•
Pr*t». '.io«! i1,

dy-t 'äM

'  Ii «feritt )iittcvi «. hielten mir die traurige Nachricht , das,
i,njer lieb.' . unvergeßlicher , brnuer Sohn , « ruber , Schwager und
Ontel . Musketier

Peter Jammert
in einem Re (.-3nf .-Hegl.

am !>. 'Mai im blühenden Alter von 19 Cialtrcn auf b. 'ii Felde der
tlire |eiit junger- Leben lassen inuhle.

Die tieftrauerndcn Örtern

und Geschwister.

'•Bicbrid ) (Friedrichsu . 21), 7. Juni 191S.

Das feierliche Seeionamt findet Dienstag, ll . 2uni. 7 ' . Uiir. n der -̂ t Mariea-
Bfarrtirche statt.

BuberloffigePutzfrau
für die NachmLttatz»swnLe,<
such, die UlrhlfHvlr.

MdchenodM-
für giuvt oder zur Aushilse ge.
sucht. VId

!>io»>au»Itraß« 2«.
Loudere unabdong

Monalfrau
oder ülteee» Mädchen hie -1
Sw . lagt, io rubiflcn 35mm
houshotl gesucht

,-)u ortr. 35«chi.ulle 12, 1 1

Mfideken
ober «notchänĝ e 3t «u fjir
morgens getuchl ".■>

■Jtai). in dor weschälissteUe.

,g«m 1. Gull elnlaches. lim««
»weile»

Hausmädchen
noch Wie,», »,, , ««luchl All
melden de, « edc, » »n« « alte,
«iedrtch . ttdelnlteohe2«.

LÄMMMMMMK8-
Om uns eine richtige Tn ^eseinteilum » schäften

zu können , müssen wir die dringende bitte aus-
sprcchen , daß uns Bestellungen zu Besuchen vnrrn.
vor 9 Uhr übermittelt werden . Spater eingehende
Bestellungen können wir , außer bei Unglücks-
füllen oder bei plötzlichen schweren Et ktunkungtn,
am gleichen Tage  nicht mehr erledigen . Berner

bitten wir , uns an Sonn - u . Feiertagen nur in
dringenden Fällen zu rufen

Biebrich , den 15 . Januar 1917 . Hi

Die lefcrler Rerzta

01412—NjoNrigerJunge
für einige Stunden des Tages
bei Berpilegung gesucht.

Batbausftrahe 26.

Viebncher Fußball-Verein
gegr . 1902.

den ^ n«i, adends * Mir bei Mitglied Gudav
Müller. Münchener Vtindl

Versammlung.
Oer Vorstand.

Mllcrii.sonstige
Marbkiiek«.
Arbeiterinnen

finde,, dauernde Beschäftigung
ja de, 170a

Settkellerei Sohnlei,
Schierstein i. !Sheingou.

Suche siir sowri einen 14- bis
>ijdhnge»

Jansen
ViOM. V«U. 25.

>faüeibrncke.

Köln - Süffeldorser . Ryelrldampsschrffühtt.
Fahrplan zwischen lilalnz o . vingen.

I oder die Halt»tosteIId.'i gen'.laue
Iw  0 i.'nbil'N odei der ,̂ r.'.irpre'- der Sirat;ei,ba!ri'.

Iui; bi niT ■.
gelea«" Siion;»
iu". Benugung
b»i deren Bt iumling zu erstatten.

»orige,, u.id der 'lel'dii'nie di.' baren?l>.slogen»nr dl-.' bei
iljifr .nü'ei' ü >i'g i»crinenJ>vlci, Destnleltitnismiiielund 'Bert-inds-
ü,-f"- ii-'Ni 0' -nii'". - .e »»»egen l'?iondcrer Umflimö»' ,,"ch -'ln

r ;• 7 umbender <̂.cb 'if,>enord,m"g f"'d i*.: rtiifTftdit.v
... r ,i .z d'e >irn'g' v. rüoitnilie fii'r'.'otgi inseoc nflqou in** 4euer.'um
urbi .crf'lgnng des -<gl liegicrungsprafidenten Wie bod?i, »irm
'. I'MH bi-, a-.f Weiteres um .3.3 e,luchl. OmMclKi»..;
,>;ct ;"V-r:;ii'c '-."d mit o»c liacl,'l!)öbere tjnlbc oder ganze Mar! ab
munden.

2»ie!t.' ch .airv. mn(> ur.i*. den Bbolil!,a>' .'»»ien. „„p ber Mindest
u’’ de Ijrt'voibmu -.u. I, til g sogar ili' ft» inein.ger bezaalt.

'ui' ö daher ausdriickiick: daraus liil,g''miesen. daü d
u-boii»;,'. '», leinesttills aui die Mildiaug !»" . der Wuiiu"'r!''.>' " ' ' "
i-mv.i c.• s.- d "nd "3, nicht ni't den Betragen, die die Wachnrn.mi!

m»blctfn. frieden z»>geb' n brauchen.
.b. •J, 7 ui Die Bolizciuenvnlt'mg

-Nainz . . . .
23iebr>ch . . .
^iiederwallul. .
Citoitlc - .
Oe'i.-tch.lvinnel.
rvretmetnbeim .^piicubeim . .
?«uoc£-hcim . .
Tüngen. . . .

73i„g-n . . . .
?>udesl,eiin . .
lv.e„e.cheim . .

>kiv»emdkim .
i.'' '»'.'. lct̂ Windcl.
tZUnille - . .
'Nie-ierwatluf
Biebrich . . .

Scbneiil.
Dm. Bn,.

10.10
10.35

ab s .10
M h.35
? h..*4>900

VA,
9.30

. y 9.45f 10 .03
ab 11-.10

10.53

11.10
11.50

12A)
12.2»
12.40
12.50
1.10
1.20
1,35
, .45
2.v0

n. io.
'Hm. Tun.
7.ch, 3.30
2.30 3.55
7.45 4.10
3.05 4.20
3.75 4.40
3.35 4.50
3>r»0 >.054.10 5.20
4.20 5.30

6ri)nelif.

OlUM.
H.OO
6.206.35
6.45
O
7J07M
7,lö

TüchllgcrMäher
"chn
Zern, Lch'.etf. Biebrich.

rirminruhstrl.fje.

Zonger Arbeiter
kann feser: einirelen.

Seifntsabrlf.

Dm. 4im. Dm. 1tb06. «Kd».
ab 7.00 12.25 3.05 6.1S 7.50
m 7U5 12.40 3,20 6.30 8.05
V 7.30 12.55 3.35 8.50
| 7..V 1.15 3.55 8,40

H.OO 1. 0 4.05 8.50
8.30 1.50 4.35 7.30 »,20

y 6.45 205 4,M «US
T 9.05 7.25 5 10 «0.» 10.00
an 9 25 2.45 •-,.30 8.75 10.20

EMo-Rogra»h
21b Sant' lag der grobe .ftuüm

u. Auiltlaruttgsnlm; 6lv

i „ OieGelBelder

| Menschheit“..rtKhctr* mo rar»

l»aul Uelam,
Zahn -Praxis

iimIwiW, ü-fifiiri ^ mf . 60 . I.

Zahri.ichi !t( i7hf ' Utti ; uiig , Xtihnrielten , Nervtöten
Piomhicreti , / .» miirvulierurigen , Künstt . Zahn.

ersatz in tiiv . .«usSfihrungr .u u. a . w.

Npre -ehMl . «—ü Uhi *. Teleloa BUS.
Dem «' ri— Wiesbadener Hr«mfn -Verein ».

llüips ’ pssen
„ f«>« "",Hv IJi- >• MitN ch«'«i'- !'lli'.INN0

»>nd »'.« B'Nbn'en be» t-ide'. *»vr i
’M,» » * *»»* VZ »e « boopn, ^ tetdvifr 11

■»ni .|il.i>i. :ni ' - ‘ ■••i

Der aiHl Unterricht
in S,enogr »pb >e

(3ipu . 7 .1,ren» nachIN NN" l.
. ' U!;r il'"'ibei>' '

,, , ; tgeiI»,n : ’Uc

M»»rheater.
Samstag bis Moinag;

tiernm Dorien in;
UurLIebesbrkf
der Köniala.

7 :*.!'!gucns'.':e! in 3 Akten und
475 .zu.iien.

Brennholz,

£ « ltce « sdSc !,wartta
zu verfaulen . 40ö

gtartunoo

Cabcn VJ vermiet. 3iub-u,’*,r
in ',(',1*•»h* be ftiimljuuirt.
Uliii.lmbt' », Ouiimi • liil '»

UriKc Kii-e-
«. NKiihe«

Sommerfahrpläne
Liuck:«» '0ia

haben
74t?bricher Tagespost.

W » schbfittnn,
Ki >!ii ' ichlhii ( tcn

bubt';, bei
Klient raun. ?.diloftf!r
)̂!e).»>, .'ture„ »Mcihi'i,
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Mädchen
für 2 Sinnden vormittags gef.
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Frau oder
Mädchen
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NN Feld oerloren.

Abzugeden gegen !> Mart Be-
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2 heiraieiustige Männer (2U
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Gesackt
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Kirchliche Nachrichle « .
eaangeliiehcrDoUesdienii. Sonnlag, den i>. Juni 1irl8. 2. ö

noch Irin . » oupt-Olottesdiens'. mauptkirche) AVrr Pfarrer Stuhl.
Beg"", des l'öntenc 9.15 Ilt-r, des (t-ottesdienftes um 1>» Uhr
b ingi. 27. .,'iiwptt. '245. Text; !̂uc. 14. 16—22. t̂ach der Predigt
-l'd. 2ll Dchluül. 392. Üaupt Gottesdienst ivranicr Gedacht
nis Kirche» .s)err Pfarrer Buhler. Beginn siehe oben, ttingl. 223.
.„«.„nii 214. l —3. Text: Pst. 42, 2—3 Nach der Predigt .̂'d
2' l. 7 S6,l,is>i. 3X3. Gottesdienst aus der W-ildstroHe. .,')crr
Piarrer Dr. Lchlotzer. Cingl. 27. .,'ianptl. '2l >. iSchlußl. 245, N.
7-t'nder tuo'li'sdiens, um 11 Uhr t-uauptkirche) cherr Psorrcr Stahl.

US m b 1HS. Trrl: 1. Mose. Kap. 24. OHrisieniei-re
Ui!!: Cu;:r.'jcliidjer Man »er und Aünfllinfls Verein. Biblische
Vesp'.'»,hi.'.,g nael'.n'iltflgs4 llii» itn Diakonissenheim. Text: Luc 11.
10-- 22. 0 viii.gelifcherSomnags Verein junger Mädchen. Ber
iam'"!u„g van 4.30—7 llh>' in, Volksmohl Bibelstunde abends

Ul; * -»n S,,le des Df.Uoniffenhvime. nerr Pfarrer Stahl
siiei! ig. den 7. D.'.ti'i. abendsH.30 Uhr. Borbercitung zum SUubco
Vvu.io. cür'ii; Saale de. ? takv,iiffenheims.

Lsich::rb'.li7rd'.enst von Somuag, 9. ^uni b'v einjchl. Sainstag.
' - W. £ m )h(t'. Adolfstraße.

St. 77lnrenpforrtlkchr. S -nntag. den 9. Juni 1915. Bor.
ini'iag. 0 lll )t : Beichtgelegi'icheit 7 Uhr: Frühmesie. 6.3<, Uhr:
<>;r v"*r'io :n,s Predig:. 9.1'>Uhr: uochamt und Predigt. 11.15 Uhr:
**iiii'..v.’lni!’Tör.'„|, m:t Predig:. Nachmittage von 1 - 2 Uhr: Bit»

Anda .1  Uhr ; Marienverein Uhr:
.. il'u;,'-> '.' aglich ti.30 Ulir; 1,1. Mciie im Marie.,haus und

M i I ■: . .! 61 Messen i, der Psarrlirche. Samstag nach
> ,n ■ i, I 7>II!),-; B. >ck)!gelege„ht'i,.
J "" '-V i' fi '.rtfird)«. Sonntag, den9. Juni 1915. Xitulacfcff
i v.t T *:.y. "l , ap-) 6 0, Uhr: Beichtgelegenheil. 7.3tt Uhr:
f u : . • p.' 'lennchiill. hl. Bonmumiondes MarienvercOies.
I f r . ':o ."-.NN. mit .̂ eflprcdigt. Tc Vcnm und Segen.
. . ... ■ i • ' "• mp. len,. 5 Uhr; 3 »'„nndacht zu Ehren
I de ... ' - . •••. ' >,ii mit Predigt und Weihe an das hl. cherz
| ' Il > . 7-i'igli„g-''.'erein. Täglich7.15 Uhr. hl. Messe.
. - . . 7 Schnlmesle. Montag: Seelen,«nt für
i 7',i g- " < liir ' 'r,s» Dienstag; Seelenanrl für den
i . v : 6 . ., i*i Äignell Mittwoch: Seelenaint sur
I ' — g ' . -" , '>" i:nd Watt D'.in.,i>'r-..taa 7 Uhr: Enge!
! I > '- g oi' -' d K.3D Uhi; Andacht zu o iimi d'4 he'.ligtten
* .«H'i •(,».. 'c . ; : uathtnitlagr-au 4 "'i>Uhr: l4. l. gct'.Hcil zur

' st'O'Nn.-Bi 'lefi'.ch.'. P '. hrich-TNaldttrane. 2a'mtag. den
s ' 7". m.: M'IK. 'S,",»''>!ati 7 )'• Uhr: Hrnlu li 'ie und !»'. Mo„„iumtfln
; : . ! I; u'Nul»',! i.l;i*tti*r. Itt Uhr; .''tt'cham! mit Predizt.
i ''imtHU «.- 2' » Uh ' 2".gen-c-apdacht und Versammlimgdes Bei
- , 's UiNchen Mutt.'i >9 'Beichte: Samslaa * Uhr , Sonn

mo.g. n l'l>' 'ln '.'tt-'Meigen lil. Messe um 0.50 !lh,'.̂ Min
■'uv "„!» o ii :i,j( 7 !!!,, cd )»ig.'.Net.d,,ult . Donners 'ag l».-V3Uhr
ir *' <,"vmUi  iu 'fljbumi.hii.b; Soimisg 11 Uhr: Borro
ii'tU'ii'. -'Berein

Lvangetlfchrr«üottesdienfl zu Amünebura. "on„i''g, 9. 3ii!ii
I )Id .! £ . i; im , Pi ruiili7.  M>l!in 0 Ui.mi. ' >> tihi

in. ,; i ’ . 'hit' D.eir f "»ei, .
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